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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Herzliche Einladung zum Vortragsabend 
Dienstag 09. April 2019 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Elektromobilität 
Herr Alexander Matt – Rektor des Bildungszentrums Bodnegg – berichtet von seinen Erfahrungen 
nach 16 Monaten und 27.000 km mit seinem voll elektrischen e-Golf. 
Zusätzlich zu den vielen fachlichen Informationen über: 

– Reichweite 
– Langstreckentauglichkeit 
– Verbrauch 
– Kosten 
– Ladeinfrastruktur 
– ökologische Gesamtbilanz 

 
hat er auch die eine oder andere heitere Anekdote zu berichten. 
  

Photovoltaik: 
Umweltschutz vom Dach, der sich immer noch lohnt 

Herr Stefan Oexle von der Firma enerquinn in Weingarten informiert im zweiten Teil zu den Themen: 
  
Wie Sie von Ihrem eigenen Solarstrom dank 
intelligenter Steuerungs- und Speichertechnik 
profitieren können. 

Welche Rolle kann in Zukunft die Batterie eines 
Elektroautos im intelligenten Stromnetz über-
nehmen? 

Welche Möglichkeiten haben PV - Betreiber 
nach Ablauf der Einspeisevergütung? 

Zu dieser kostenlosen Veranstaltung laden wir herzlich ein.  
Wir freuen uns auf Ihre Fragen und eine rege Diskussion!  

Veranstalter: AG Energie und Umwelt, Bodnegg in Kooperation mit Kolping 

Bildnachweis: Mein Solar
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Auf einen Blick

Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 30.03.2019/Sonntag, 31.03.2019 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber, Tel. 0751 66464 und Kleintier
praxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411 (für Kleintiere) 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 06. April 2019, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von dem TSV durchgeführt.  

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 20. April 2019 wird durchgeführt von der Narrenzunft.

Grüngutannahme:  
Samstag, 30. März, von 14:00 - 16:00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 03. April, von 18:00 - 20:00 Uhr in Kerlenmoos 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 8. April und  
Dienstag, 9. April 2019. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Kehrmaschine kommt  
am Mittwoch, 10. April 2019 
Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen Stra-
ßen an. Wenn kein erneuter Wintereinbruch mehr zu erwar-
ten ist, wird die Straßenreinigung am Mittwoch, 10. April 2019 
durchgeführt. 
Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reini-
gen, damit der Kehricht von der Kehrmaschine komplett mit 
aufgenommen werden kann. Ebenfalls wird darum gebeten, 
während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu par-
ken. Nur so ist eine gründliche und lückenlose Reinigung für 
die Kehrmaschine möglich. 
Dieser Wunsch gilt auch für das „Gewerbegebiet Rotheidlen“. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe 

Ende der Winterzeit 
Ganz langsam schafft der Frühling es, den Winter zu besie-
gen. Somit steht auch die Umstellung auf die Sommerzeit in 
der Nacht von Samstag, 30. März 2019 auf Sonntag, 31. März 
2019, an. Dann werden die Uhrzeiger von 2.00 Uhr auf 3.00 
Uhr vorgestellt, d. h. die Nächte werden wieder kürzer. 

Klimaschutz und Energieleitbild 2019 
Klimaschutz- & Energieleitbild der Gemeinde Bodnegg 
Am 15.02.2019 hat der Gemeinderat das nachfolgende Klima-
schutz- und Energieleitbild für die Gemeinde Bodnegg beschlossen. 
Um nachhaltige Erfolge im Klimaschutz erzielen zu können, ist 
es wichtig und Grundvoraussetzung, dass sich möglichst viele 
Menschen für den Klimaschutz engagieren. Das Leitbild soll als 
Grundlage für alle Lebensbereiche dienen! 
Wir wären allen Vereinen und Organisationen, sowie allen Bürge-
rinnen und Bürgern dankbar, wenn Sie sich das Leitbild zu eigen 
machen und uns in unserem Ansinnen unterstützen würden. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
  
Leitsätze der Energiepolitischen Arbeit der Gemeinde Bodnegg 
Die im Leitbild definierten Leitsätze und Ziele geben die Richtung 
für die zukünftige energiepolitische Arbeit der in der Gemeinde 
Bodnegg für den Klimaschutz und effizienten Energieeinsatz 
arbeitenden Verwaltung, Projekt-Teams sowie des Gemeinde-
rats und seiner Ausschüsse vor. 
Das Leitbild ist kein statisches Papier und wird kontinuierlich wei-
terentwickelt. 
  
1. Leben in Bodnegg: 
Die Gemeinde Bodnegg will für kommende Generationen eine 
Gemeinde mit viel Lebensquälität sein. 
Alle Bürger sind eingeladen, sich an dieser Entwicklung zu beteiligen. 
Ziele: 
1.	 Aufwertung des Ortszentrums und des ö ffentlichen Raums 

der Gemeinde. 
2.	 Einbeziehung der Bürger, der örtlichen Vereine und Betriebe. 
3.	 Förderung von Infrastruktur und Nahversorgung. 
  
2. Energie und Umwelt: 
Die Gemeindeentwicklung soll umweltverträglich, nchhaltig und 
energieeffizient erfolgen. 
Der Bereich Energie und Umwelt betrifft auch die nachhaltige 
Beschaffung. 

C:\Users\gnann.BODNEGG\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet 
Files\Content.Outlook\HNTBX0PV\AG Energie April.odt 

DORFENTWICKLUNG BODNEGG 2030 
 
Herzliche Einladung zur Sitzung der 
 
 AG Energie und Umwelt:            Dienstag,  02, April 2019 19.00 Uhr                                                            
                                                                    im Sitzungssaal des Rathauses   
 
Thema: Maßnahmen zur Optimierung des Zielerreichungsgrades in den 
             verschiedenen Handlungsfeldern des European Energy Award 
 
Neben den bisherigen Mitgliedern der Arbeitsgruppe und den Gemeinderäten 
sind natürlich alle interessierten Einwohner ganz herzlich eingeladen! 
 
Die Leitung und Moderation der Arbeitsgruppe übernimmt Rudolf Stör, Mörikestr. 40, 
Bodnegg. 
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Ziele:
1.	 Der Energieverbrauch, die Umweltverträglichkeit und die 

Reparaturfreundlichkeit sind bei Neu- und Ersatzanschaf-
fung in Bodnegg ein wesentliches Kriterium. 

2.	 Regionale, qualitativ hochwertige Produkte werden daher 
bevorzugt angeschafft. 

3.	 Die Gemeinde Bodnegg erarbeitet und beschließt Leitlinien 
für eine nachhaltige Beschaffung und ermöglicht ihrer Beleg-
schaft entsprechende Schulungen. 

4.	 Entsprechende Initiativen der Bürger, Vereine und Betriebe 
wie z.B. ein Repair-Cafe werden unterstützt. 

  
3.	 Reduktion von CO2 Emissionen und Steigerung des Anteils 

erneuerbarer Energien am Endenergieverbrauch 
Alle Akteure in Bodnegg arbeiten aktiv und gemeinsam an der 
Reduktion von Emissionen und dem Ausbau erneuerbarer Ener-
gien im Gemeindegebiet. 
Der verantwortungsvolle Umgang mit Ressourcen ist dafür Vor-
aussetzung. 
Ziele:
1.	 Emissionen signifikant reduzieren und die Energiewende durch 

den Ausbau regenerativer Energien unterstützen. 
2.	 Zur Monitorierung des Fortschritts beim Ausbau erneuerba-

rer Energien und der Reduktion des Energiebedarfs wird alle 
drei Jahre eine aktualisierte Energie- und CO2-Bilanz für das 
Gemeindegebiet erstellt. 

  
4.	 Bauen und Sanieren: 
Die Gemeinde Bodnegg ist bei der nachhaltigen Errichtung und 
Sanierung der kommunalen Gebäude Vorbild für Bürger und 
Betriebe. 
Ziel ist es weitgehend energieautarke Gebäude zu errichten und 
zu betreiben. 
Dabei muss die gesamtökologische Bilanz der Gebäude Entschei-
dungsgrundlage und Bewertungskriterium sein. 
Ziele:
1.	 Die Gemeinde Bodnegg informiert und animiert Bauherren 

zum nachhaltigen, energieeffizienten Bauen. 
2.	 Eine Energieberatung bei einem Energieberater ist für den 

Kauf eines gemeindeeigenen Grundstücks verpflichtend und 
muss vom Bauherren nachgewiesen werden. 

3.  Sparsame Nutzung von Grund und Boden: Die Gemeinde 
Bodnegg gibt der Erhaltung und Sanierung sowie Nachver-
dichtung bestehender zusammenhängender Siedlungsflä-
chen den Vorzug vor der Ausweisung von Neubaugebieten. 

4.	 Erhöhung der Sanierungsräte im Gebäudebestand: Gebäude-
eigentümer werden durch Informationsangebote und kosten-
lose Energieberatungsaktionen animiert, Effizienzmaßnahmen 
am Eigenheim durchzuführen. 

  
5.	 Nachhaltige Mobilität im ländlichen Raum: 
Die Gemeinde Bodnegg will zeigen, dass auch im ländlichen 
Raum die hohe Abhängigkeit vom eigenen PKW und fossilen 
Energieträgern deutlich reduziert werden kann. 
Die Aufwertung des O PNV (durch zusätzliche Linien, eine Ver-
dichtung des Taktes zu Berufsverkehrszeiten, Optimierung der 
Anschlüsse unterschiedlicher Betreiber und Anpassungen beim 
Tarifsystem), CarSharing und Bürgerbusse, die Elektromobilität 
sowie die aktive Mobilitat durch Rad- und Fußverkehr helfen, die-
ses Ziel zu erreichen. 
Die Gemeinde fördert die Elektromobilität als klimafreundliche 
Alternative und ermöglicht durch den Ausbau von Ladeinfrastruk-
tur das öffentliche Laden von Elektrofahrzeugen und Fahrrädern. 
Ziele:
1.	 Der kommunale Fuhrpark soll entsprechend der Entwicklung 

des Fahrzeugangebots schrittweise auf alternative, klima-
schonende Antriebe umgestellt werden. 

2.	 E-Mobilität in Bodnegg wird ausschließlich mit erneuerbarem 
Energien-Strom angetrieben. 

3.	 Die Gemeinde Bodnegg unterstützt postfossile Mobilitätskon-
zepte, wie z.B. die E-Mobilität durch die Unterstützung der 
Schaffung öffentlicher Infrastruktur, sowie spezielle Anreize 
und Maßnahmen. 

4.	 Erklärtes Ziel ist die Reduktion des privaten Fahrzeugbe-
stands und des motorisierten Individualverkehrs. Dafür fördert 

die Gemeinde im Rahmen ihrer Kompetenzen aktiv alterna-
tive Mobilitätsangebote für den ländlichen Raum, welche die 
Abhängigkeit vom eigenen Pkw verringern, individuelle Mobi-
litätsbedürfnisse bündeln und allen Generationen die Teilhabe 
am öffentlichen Leben gewährleisten. 

5.	 Zur Sensibilisierung der Bürger und Betriebe werden jährlich 
Schwerpunktaktionen im Bereich Mobilität durchgeführt. 

  
6.	 Öffentlichkeits- und Bürgerarbeit 
Die Gemeinde Bodnegg informiert Bürgerinnen und Bürger regel-
mäßig über das Amtsblatt und Informationsveranstaltungen über 
aktuelle Klimaschutzthemen. Dabei liegt der Fokus auf folgenden 
Themen: nachhaltige Mobilität, energieeffizientes Bauen, Wohnen 
und Sanieren sowie erneuerbare Energien und nachhaltiger Konsum. 
Ziele:
1.	 Die Gemeinde regt ihre Bevölkerung und örtlichen Unterneh-

men durch ihr positives Vorbild und aktive Kommunikation zu 
mehr Energieeffizienz und Klimaschutz an. 

2.	 Es werden Ansatzpunkte geschaffen, die es den Bürgern 
ermöglichen, sich aktiv zu beteiligen und ihren eigenen Bei-
trag zu leisten. 

3.	 Hierfür werden die neuen digitalen Medien, ebenso wie eta-
blierte Kommunikationsmöglichkeiten wie Tagespresse und 
Amtsblatt für die Schaffung einer Plattform für den Erfah-
rungsaustausch und Bekanntgabe eigener Leuchtturmpro-
jekte genutzt. 

  
Das Energieleitbild der Gemeinde Bodnegg wurde am 15.02.2019 
vom Gemeinderat beschlossen. Die Leitziele unterliegen einer 
ständigen Selbstkontrolle und sollen regelmäßig aktualisiert, 
angepasst und erweitert werden. 

Informationen

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 

Nächstes Mal geöffnet am 03.04.2019! 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Ausgabe von Essenmarken �
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste  

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am ersten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 01.04. und Dienstag, 02.04.2019 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren,  
kündigen oder haben Sie eine Reklamation,  

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 
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 Wochenmarkt  
jeweils freitags  

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz  

„Am Kromerbühl“ 

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 

Großes Interesse am Vortrag  
über die NS-Zeit in Bodnegg 
Am vergangenen Sonntag referierten der Ravensburger Histori-
ker Wolf-Ulrich Strittmatter und der Leiter des Denkstättenkura-
toriums NS-Dokumentation Oberschwaben, Uwe Hertrampf, über 
die Forschungsergebnisse zur NS-Zeit in Bodnegg. Die Veran-
staltung im Bürgersaal war mit rund 140 Interessierten bestens 
besucht und die Wortmeldungen aus der Bürgerschaft machten 
deutlich, dass das Thema nach wie vor bewegt. 

Im Mittelpunkt des Vortrages von Wolf-Ulrich Strittmatter stand 
das Wirken der NSDAP-Aktivisten aus Bodnegg, aber auch dar-
über hinaus. Dabei wurde deutlich, dass neben Bürgermeister 
Anton Blaser und Ortsgruppenleiter Wilhelm Keller im „braunen 
Quintett“ noch weitere Personen eine tragende Rolle spielten. 
Dies waren unter anderem Weingartens Ortsgruppenleiter Emil 
Lange, NSV-Kreishauptamtsleiter Josef Bayer und Kreisjäger-
meister Dr. Josef Dortenmann. Neben den Tätern, Helfern und 
Trittbrettfahrern kamen aber auch die Opfer zur Sprache. Insbe-
sondere die Familie Schrempp und deren Sympathisanten, die 
unter den Machenschaften der NS-Schergen leiden mussten. 
Dabei wurde aber auch deutlich, dass es in Bodnegg anständig 
gesinnte und mutige Menschen gab, wie die Forschungen von 
Wolf-Ulrich Strittmatter belegten. 
Im zweiten Teil des Vortrages ging Uwe Hertrampf auf die Erinne-
rungskultur ein und stellte die Frage in den Raum, „warum ist es 
nötig, sich zu erinnern?“ An Hand von sieben Stichworten, wie 
Menschenwürde, Gerechtigkeit, Versöhnung, Bekenntnis zu den 
Werten des Grundgesetzes, Lehren aus der Geschichte, Verständ-
nis der Gegenwart und Identifizierung mit unserer Geschichte, 
beantwortete er die Frage plausibel und verständlich. Wichtig, so 
Hertrampf, seien auch Erinnerungsstätten, oder wie er es nannte, 
„Denkorte“, egal in welcher Ausgestaltung. Anregungen zur wei-
teren Beschäftigung mit diesem Teil der Ortsgeschichte und zur 
Gestaltung eines Gedenkortes gab der Leiter des Denkstätten-
kuratoriums in seinen weiteren Ausführungen. 
Abschließend dankte Bürgermeister Christof Frick den beiden 
Referenten für ihr Engagement und bescheinigte ihnen einen sen-
siblen Umgang mit diesem schwierigen Thema. Dank galt auch 
Rudi Blöchl für die Organisation des Vormittags, und natürlich 

allen Besuchern die mit ihrer Anwesenheit bescheinigten, dass 
das Thema von großem Interesse ist und noch abschließend bear-
beitet werden sollte. 
Als nächstes steht nun die Einrichtung eines Arbeitskrei-
ses auf dem Programm. Ausfluss aus dessen Arbeit soll ein 
Gedenkort sein, den die Gemeinde und die katholische Kir-
chengemeinde gemeinsam gestalten wollen. Wer Interesse 
an einer Mitarbeit hat, kann sich gerne bei Bürgermeister 
Christof Frick melden. 

Unsere Jubilare

Herzlichen Glückwunsch  
zur Goldenen Hochzeit! 

In der letzten Woche feierte das Ehepaar 
Gabriele und Volker Z e d r o ß e r,  

in Bodnegg, Eggenberg 1 
das Fest der Goldenen Hochzeit 

Hierzu gratulieren wir herzlich und wünschen dem Jubelpaar 
für den weiteren gemeinsamen Lebensweg alles Gute und 
noch viele schöne Jahre in Gesundheit und Zufriedenheit in 
unserer schönen Gemeinde Bodnegg. 

Christof Frick 
Bürgermeister 

Bürgerkontaktbüro

Schenktag 
Vorbesprechung Schenktag am Donnerstag, 25. April 2019 
Der nächste Schenktag in unserer Gemeinde findet am 18. Mai 
2019 statt. Zur Vorbereitung sind alle, die mithelfen wollen, ganz 
herzlich eingeladen am Donnerstag, 25. April 2019 um 18.30 
Uhr in den Sitzungssaal. Wenn Sie dabei sein möchten, aber 
an diesem Abend nicht kommen können, melden Sie sich bitte 
beim Bürgerkontaktbüro, Tel.: 920 812 oder per Mail: gnann@
bodnegg.de , vielen Dank. 
 
Handyschulung 
Umgang mit Handy und Smartphone – kostenloses Angebot 
für Interessierte 
Eine WhatsApp schreiben, mit App`s den Alltag erleichtern? 
Auf dem neuesten Stand der Nachrichten sein? 
Fotos mit dem Handy machen und im Album bearbeiten und 
sortieren? 
Wenn Sie das schon öfter machen wollten, aber an dem „Wie 
geht das eigentlich?“ scheiterten- 
genau dann sind Sie mit Ihren Anliegen bei den Schülerinnen und 
Schülern des BZ Bodnegg bestens aufgehoben. Im Rahmen der 
FZG (Freizeitgemeinschaft) am Dienstagnachmittag haben sich 
Schülerinnen und Schüler auf die oben erwähnten Fragen und 
v.a.m. vorbereitet. In den  ruhigen und beschützten Räumen der 
Gemeindebibliothek besteht die Möglichkeit  auszuloten, was 
der kleine Apparat in Ihrer Hand so alles kann. 
An folgenden Dienstagen haben Sie von 14.00 Uhr – 15.30 
Uhr  die Gelegenheit, unter der Anleitung junger Menschen den 
„barrierefreien“ Umgang mit dem Handy, insbesondere dem 
Smartphone, zu üben und zu lernen: 2. und 30. April, 7., 21. 
und 28. Mai, 25. Juni und 9. und 16. Juli. Bitte melden Sie sich 
jeweils bis zum Montag vorher an bei Christa Gnann, Tel. 920 812  
gnann@bodnegg.de oder bei Ann-Kathrin Heine, Tel. 920 816 
heine@bodnegg.de 
Uwe Gebert und Christa Gnann 
Bitte mitbringen: internetfähiges Smartphone, Betriebssystem(e) 
Android oder Apple 
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Französisch - Treff 
Möchten Sie Ihre Französischkenntnisse auffrischen? Wir tref-
fen uns am Donnerstag, 28.3.2019 um 18.45 Uhr im Café Rupp 
und freuen uns auf Sie! 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Eine ruhige Kugel schieben... 
Die Boulesaison ist eröffnet 
Jeden Samstag um 15 Uhr treffen wir uns 
an der alten Schule. 
Gäste sind uns sehr willkommen. 

Ausleihkugeln liegen bereit... 
Auf einen gutes Spiel freut sich mit euch Hans-Martin Brüll

Fahrradaktion �Ist Ihr Fahrrad fit        
für den Frühling ?  
  
Am 13. April 2019 von 9.30 bis 11.30 
können Sie bei Reparatur und Kaffee 
in der Lindenschule Ihr Fahrrad von 
dem Fahrradspezialisten Klaus Landa 
vom ehrenamtlichen Team "Rad und 
Tat" Oberhofen durchchecken lassen. 
 

Ist Ihr Fahrrad fit für den 
Frühling?  
Am 13. April 2019 von 9.30 
bis 11.30 können Sie bei  
Reparatur und Kaffee in 
der Lindenschule Ihr Fahr-
rad von dem Fahrradspe-
zialisten Klaus Landa vom 
ehrenamtlichen Team „Rad 
und Tat“ Oberhofen durch-
checken lassen. 

4. Tanztee in Rosenharz 
Nahezu volles Haus beim 4. Tanztee in Rosenharz 
Trotz wunderbarem Frühlingswetter kamen wieder viele Besucher 
zum Tanztee, der inzwischen schon zur Tradition in Rosenharz 
geworden ist. Den Gästen wurde wieder ein bunter, unterhaltsa-
mer Nachmittag geboten. 

Zur Begrüßung und passend zum herrlichen Tag spielte Renate 
Gundlach auf dem Akkordeon „Alle Vögel sind schon da“, 
anschließend legten die Saloniker unter der Leitung von Gerd 
Frank wieder gekonnt los: wunderschöne Wiener Walzer, süd-
amerikanische Rhythmen, Märsche, Polkas und andere Melodien 
luden zum Tanz ein und das wurde auch rege genutzt. 

Jasmin Krohmer hatte mit ihrem Team die Kaffeetafel wieder aufs 
Beste vorbereitet und die leckeren Kuchen und Torten fanden rei-
ßenden Absatz. Dann gab es einen neuen Programmpunkt: die 
Rosenharzer Trommelgruppe hatte ihren ersten Auftritt beim Tanz-
tee und zeigte ihr Können mit viel Schwung und Begeisterung. 

Nach 2 Stunden ging dieser schöne Nachmittag mit dem gemein-
sam gesungenen Lied „Muss i denn ...“, wiederum begleitet von 
Renate Gundlach auf ihrem Akkordeon,  zu Ende. Den vielen posi-
tiven Rückmeldungen nach hat es den Besuchern genauso gut 
gefallen wie den Organisatorinnen Gerlinde Walka von der Stiftung 
Liebenau und Christa Gnann vom Bodnegger Bürgerkontaktbüro. 
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Wir danken allen, die uns unterstützt und diese Veranstaltung erst 
ermöglicht haben: Jasmin Krohmer mit ihrem Team von der Kan-
tine, der Trommelgruppe unter der Leitung von Anne Oschwald, 
der Stiftung Liebenau für die Übernahme der Unkosten, den 
Salonikern und allen, die zu diesem unterhaltsamen Nachmittag 
gekommen sind. Wir freuen uns jetzt schon auf den Tanztee im 
nächsten Frühjahr und hoffen wieder auf viele Besucher! 

Basar-Team

F I R S T C L A S S
S E CON DHAND

 

 

   

   

gut erhaltene modische Kleidung

für Jugendliche

und Erwachsene

Der KleiderBasar für einen guten Zweck 
Dringend suchen wir noch mehr HelferInnen, die uns beim Auf-/
Abbau und Sortieren der Ware hilfreich zur Seite stehen. 
Folgende Zeiten sind dafür vorgesehen: 
Aufbau:	 Fr 12.04.  ab 18.30 
Einsortieren:	 Sa 13.04. ab 8.45 bis 11.30 Uhr 
Rücksortieren:	 Sa 13.04. ab 15.30 bis etwa 18.00 Uhr 
Abbau:	 Sa 13.04. ab 16.30 Uhr 
Selbstverständlich entscheiden Sie, wann und wie lange Sie hel-
fen möchten. Melden Sie sich einfach unter der Mail-Adresse 
secondhand.helfer@web.de an. Geben Sie bitte dabei Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer für eventuelle Rückfragen an. 
Als Dankeschön für Ihre Mithilfe haben Sie das Vorrecht, an unse-
rem Vorverkauf am Samstag, den 13.04 um 11.30 Uhr teilzuneh-
men. Durch Ihre Mithilfe, Ihren Verkauf und Einkauf sorgen Sie 
für eine bessere Ökobilanz und unterstützen außerdem das Kran-
kenhausProjekt Mount Rosary in Indien. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Basarteam 
  

  

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszen-
trum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis 
Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank. 
 

vom 01. – 05.04.2019 

Mo.	 Gebratene Hähnchenbrust mit Kräuterrahmsoße (aW,g) 
	 Wellenbandnudeln (aW,c) 
	 Salate vom Büffet 
	 Karamellpudding (g) 
Di.	 Gnocchi (ital. Kartoffelklößchen) 
	 in Tomatensoße oder Käsesoße (aW,g), Reibkäse 
	 Salate vom Büffet 
	 Joghurt-Vanillecreme (g) 
Mi.	 Paniertes Schnitzel (aW,c), Ketchup 
	 Pommes-Frites 
	 Salate vom Büffet 
	 Obst 
Do.	 Cevapcici  (Rind) mit Tsatziki (g) 
	 Tomatenreis 
	 Salate vom Büffet 
	 Milchreis mit Mandeln 
Fr.	� Seelachsfilet in Knusperkernpanade (aW,c,k) Sauer-

rahmdip (g) 
	 Salzkartoffel 
	 Salate vom Buffet 
	 Schoko-Müsli (aW,aG,aH,g) 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp 
Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
aW-Weizen, aG- Gerste, aH-Hafer, c-Eier, d-Fisch, g-Milch (Lak-
tose) k-Sesam 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos ABGEGEBEN: 
Bienenstand und 
Gewächshaus zum Selbstabbau 
1,80 x 2,50 m	�  Tel. 9564407 
  
Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben/gefunden wurden, damit diese aus der 
Angebots-/ Suche-Liste wieder gestrichen werden kann. 
  
Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
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bitte beachten Sie, dass in dieser Woche der 
Abonnementbetrag Ihres Gemeindeblatts für 
2019 abgerechnet wird. 

Bei Rechnungserhalt wird nicht vom 
Konto abgebucht.

Vielen Dank.  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Liebe Abonnentin, 
lieber Abonnent,

Gästeamt

Frühlingsessig mit bärenstarken Wildkräutern 
Führung und Verkostung mit Waltraud Wagner, Allgäuer Wild-
kräuterführerin 
Datum: Samstag, 13.04.2019 
 Absage nur bei starkem Regen 
Beschreibung: Bei einer kleinen Kräuterwanderung lernen wir 

unsere Wildkräuter, die sprießende Grünkraft 
vor unserer Haustüre, kennen. Wir sammeln 
einige Kräuter, besprechen ihre vielfältigen 
Verwendungsmöglichkeiten und zaubern 
daraus einen Frühlingsessig und genießen 
gemeinsam weitere wilde Köstlichkeiten 

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Familie Wagner, 
 Tal 3, 88285 Bodnegg 
Strecke/ Dauer: 0,5 km / ca. 2 Stunden  
Preis p. P.: 15 € inkl. Verkostung 
 Kinder unter 10 Jahre in Begleitung eines 

Erwachsenen 5 € 
Anmeldung: bis spätestens 12.04.2019 
Teilnehmer: mind. 6 bis max. 15 Personen 
Sonstiges: gutes Schuhwerk erforderlich. 
 Schraubglas mitbringen 
Gästeamt Bodnegg, Maria Brendle 
Tel. 07520/9208-11, brendle@bodnegg.de

Fundamt

Folgende Artikel wurden gefunden: 
braune Horn-Lesebrille  (hinter der Festhalle gefunden) 
1 einzelner DOM-Schlüssel mit blauem Band  (Kolpingheim 
gefunden) 
schwarzer ärmelloser Umhänger (für Fasnet) im Rathaus-Fo-
yer gefunden 
Fitness-Armbanduhr 
braune Metall-Hornbrille  (Pfarrweg Parkplatz gefunden) 
im Rathaus-Foyer liegengeblieben: Tüte mit Männerklei-
dung (Mütze, Pullover, Hose, Jacke) 
blaubunte Fingerstrickhandschuhe und graumelierte Her-
renstrickmütze  (im Schupp liegengeblieben) 
schwarze Damen-Lederhandschuhe  (vor der Kirche gefunden) 
blaukarierter Männerhut Größe 57  (in der Pfarrkirche lie-
gengeblieben) 
diverse Autoschlüssel mit Anhänger   
Die Verlierer sollen sich auf dem Rathaus, Bürgerbüro Frau 
Madlener, Zimmer 10, melden. 

Schulnachrichten

Menschenrechte - Rechte für Menschen? 
Am vergangenen Montag, 18.3.19, fand in der 1. und 2. Stunde 
für alle Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen am BZB in der 
Mensa eine außergewöhnliche Veranstaltung statt. Außergewöhn-
lich in der Wahl des Themas und des Referenten, außergewöhnlich 
der Rahmen und der Anlass. Auf Initiative von Frau Baumgärt-
ner, die das Thema „Menschenrechte“ sehr intensiv im Unterricht 
behandelt hatte, kam es zur Vernetzung ungewohnter Partner: 
In Frau Mikolitsch, der Leiterin der Bücherei, fand sie eine kompe-
tente Ansprechpartnerin. Frau Mikolitsch ist die Vize- Präsidentin 
des Ortsclubs der Soroptimist International Ravensburg/Weingar-
ten. Diese weltweit tätige Organisation setzt sich in besonderer 
Weise für die Rechte von Mädchen und Frauen ein und setzt mit 
Leitthemen immer wieder neue Akzente in der Politik für Frauen-
rechte national und international. Das passende Thema und dazu 
ein bestinformierter Referent waren rasch gefunden. So bot das 
BZ Bodnegg Raum und Zuhörer, Soroptimist Ortsclub Ravens-
burg/ Weingarten Referent und Kosten. Was dann im Referat am 
Montag in den ersten beiden Schulstunden geschah, ist mit dem 
Begriff „außergewöhnlich“ nur ansatzweise erklärt. 

In Anwesenheit der Präsidentin des Ortsclubs Ravensburg/Wein-
garten, Frau Sigrid Scharpf, einer weiteren Vertreterin der Clublei-
tung und nach der Begrüßung durch Frau Mikolitsch begann der 
Referent, Herr Manfred Paulus, mit seinem Vortrag. Herr Paulus ist 
Kriminalkommissar a.D. und war lange Jahre Dezernatsleiter bei 
der Kripo Ulm. Bekannt wurde er in letzter Zeit auch durch Buch-
veröffentlichungen zum Thema Menschenhandel und Prostitution. 
In seinem äußerst lebendigen Vortrag ging Herr Paulus auf die 
unterschiedlichen Aspekte der „Ware Mensch“ ein. Sind Themen 
wie illegales Einschleusen von Billigarbeitskräften oder Organ-
handel immer wieder in der Presse zu finden, gibt es ein zen-
trales Thema und Problemfeld über das in der Bundesrepublik 
häufig genug der Mantel des Schweigens gelegt wird- illegale 
Prostitution. 
Herr Paulus ist in vielen vor allem osteuropäischen Ländern unter-
wegs, um dort in Seminaren und Vorträgen junge Menschen über 
Formen des Menschenhandels und dessen Wege und Strukturen 
zu informieren. In den ärmsten Ländern des europäischen Ostens, 
Ländern mit geringen Einkommen und kaum Arbeitsplätzen für 
junge, oft gut ausgebildete Frauen und Männer, gilt es als große 
Chance in den reichen Ländern des europäischen Westens sein 
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Glück und Auskommen zu suchen. Er zeigt dort legale Wege auf 
und warnt vor illegalen Strukturen und deren Arbeitsweisen. Hier 
in Deutschland ist seine Aufgabe eine andere. So stellte er den 
Schülerinnen und Schülern klar vor Augen, dass sie in einer Reali-
tät leben, um die sie andere beneiden. Soziale Sicherheit, Freiheit 
und Freizügigkeit, in der Regel zu erwartende gute Einkommen 
sind europaweit gesehen nicht selbstverständlich. 
Anhand einiger häufig erschreckender Zahlen und an Fallbeispie-
len zeigte er auf, dass durch die liberale Gesetzgebung in der Bun-
desrepublik Deutschland illegale Prostitution geradezu gefördert 
wird. In der Welt des Rotlichtmilieus gelten eigene höchst bru-
tale Gesetze und Rechtssysteme. Ein Menschenleben ist da oft 
nicht viel wert. Mafiaähnliche Strukturen bescheren einigen weni-
gen Bossen hohe Einkommen, ihre Opfer geraten ins soziale Aus 
und werden zu menschlichen Wracks. Die modernen Formen der 
Sklaverei sind erschreckend und desillusionierend. Sklaverei, die 
keine Rücksicht auf Alter und Geschlecht nimmt und auch nicht 
vor Kindern zurückschreckt. 
Drei Stufen kennzeichnen den Weg ins soziale Elend: Anwerben in 
den Herkunftsländern, Schleusen aus der Heimat nach Deutsch-
land, Ausbeutung als Sexsklavinnen in deutschen Bordellen und 
in den entsprechenden Milieus. 
Seine Aufgabe, so Paulus, sei es, durch seine Vorträge junge 
Menschen zu informieren und zu sensibilisieren. Gerade hier 
gelte es das oft vorhandene Schweigen zu durchbrechen und zu 
ermutigen, eigenes Verhalten zu reflektieren bzw. offensichtliches 
Unrecht zu benennen und dagegen vorzugehen. 
An diesem Morgen herrschte jedenfalls konzentrierte ungeteilte 
Aufmerksamkeit. Mit starkem Applaus zollten die Schülerinnen 
und Schüler dem Referenten Respekt und Dank. 
Nachdenklich ging es in die große Pause. 
(geb) 
  

Klimaschutz

                         

Mobilität 
Mobilität und Zukunft 

Mobilität als Chance für eine Energiewende 

und Klimawandels werden der zu einer anderen, neuen 

So kombinieren immer mehr, insbesondere jüngere Menschen Mobilitätsformen wie Carsharing, 
öffentliche Verkehrsmittel oder Fahrrad anstatt ein eigenes Auto zu besitzen. 

E-Mobilität 
Gewerbliche und Kommunale Nutzung 
Gerade für Unternehmen, Städte, Gemeinden und 
ambulante Pflegedienste bietet die Elektromobi-
lität besondere Chancen. Aktuelle Modellkalku-
lationen zeigen, dass ein Elektroauto über eine 

Betriebsdauer von 5 Jahren einen Gesamtkostenvorteil von bis 
zu 35.000 Euro bieten kann. Dieser ergibt sich insbesondere aus 
Ersparnissen beim Kraftstoff und geringen Wartungskosten. 

Faktencheck E - Mobilität  
Antworten auf die 10 wichtigsten Fragen zur E – Mobilität 
Quelle: Klima und Energiefonds, Wien und VCÖ – Mobilität und Zukunft 
E – Mobilität als Chance für eine Energiewende  
E - Mobilität kann Teil eines Struktur- und Klimawandels werden, 
der zu einer anderen, neuen Qualität von Mobilität führt. So kom-
binieren immer mehr, insbesondere jüngere Menschen, Mobilitäts-
formen wie Carsharing, öffentliche Verkehrsmittel oder Fahrrad 
anstatt ein eigenes Auto zu besitzen. 

Dorfentwicklung Bodnegg 2030:  
AG Energie und Umwelt 
Herzliche Einladung zur Sitzung der 
AG Energie und Umwelt: Dienstag, 02, April 2019 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 
Thema: Maßnahmen zur Optimierung des Zielerreichungsgrades 
in den verschiedenen Handlungsfeldern des European Energy 
Award 
Neben den bisherigen Mitgliedern der Arbeitsgruppe und den 
Gemeinderäten sind natürlich alle interessierten Einwohner ganz 
herzlich eingeladen! 
Die Leitung und Moderation der Arbeitsgruppe übernimmt Rudolf 
Stör, Mörikestr. 40, Bodnegg. 

 

Wasser braucht keine Plastikflasche 
41 Millionen Liter Flaschenwasser trinken wir 
allein in Deutschland pro Tag -  fast alles kommt 
aus der PET Flasche! 
Für die Herstellung einer PET Flasche sind etwa 
90 Gramm Erdöl notwendig. Nur 50 % der Plas-
tikflaschen werden recycelt, der Rest landet im 

Müll. 78 Millionen Tonnen Verpackungsmüll aus Plastik entste-
hen pro Jahr weltweit. 
Die Alternative - Trinkwasser aus der Leitung 
Leitungswasser ist das am strengsten kontrollierte Lebensmittel 
in Europa. 
Es steht ständig frisch zur Verfügung - zu Hause, am Arbeits-
platz und unterwegs. Es schmeckt vielerorts besser als Wasser 
aus der Flasche, zumal Plastikflaschen chemische Substanzen 
absondern können. 
So einfach geht es ohne Flasche 
Für unterwegs können Sie sich eine geeignete Trinkflasche kau-
fen und an Hunderten von Orten kostenlos frisches Leitungs-
wasser nachfüllen. 
Bundesweite Info unter: refill-deutschland.de 
Die Bodnegger Station befindet sich im Café Weltladen Rupp 

Seniorennachrichten

Termine  

Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 16:30 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 

Radlergruppe 
Am Donnerstag, 28. März treffen wir uns bei wirklich schö-
nem Wetter um 14 Uhr bei mir zu Hause und machen unsere 
erste kurze Radtour. Info bei Hans Peter Weißhaupt Tel.: 2285

Volkslieder-Singen 
Voranzeige:  
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hirscher, Tel.: 914040 
Termine: 
1.04.2019, 6.05.2019, 3.06.2019 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 08.04.2019 
Abfahrt 8.55 Uhr, Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
Nächster Termin: Ostermontag (22.04.) fällt aus! 
  
Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
05. April 2019, Treffpunkt 14:00 Uhr  am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer“. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 
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Seniorenteam Bodnegg
 
Erleben Sie urfranzösischen Charme:  
Normandie / Bretagne  
Herzliche Einladung zum April-Nachmittag am 09.04. im Rat-
haus-Sitzungssaal 
Wer kann sich noch an unsere Reise-Expertin Beate Ebel aus 
Arnach erinnern? Sie war bereits 2015 in Bodnegg und hat uns 
alle mit ihren „Holländischen Impressionen“ begeistert. Schon 
damals war der Wunsch aufgekommen, sie wieder mit einem 
Reisebericht zu erleben. 
Gerne hat sie uns zugesagt. 

Am Dienstag, 09. April stellt uns Beate Ebel 
Frankreichs Nordwesten mit urfranzösi-
schem Charme vor: die raue Bretagne mit 
ihren friedlichen Fischerdörfern, einsamen 
Heide- und Moorgebieten und die grüne 
Normandie mit zerrissener Steilküste, idyl-
lischen, abwechslungsreichen Landschaf-
ten und vielen historisch bedeutenden 
Sehenswürdigkeiten, mit Kirchen, Kultur, 
französische Lebensart mit Cidre, Cal-
vados und Camenbert.  
Beate Ebel und Ihr Seniorenteam freuen 
sich auf Ihr Kommen. 

PS. Wie immer steht Ihnen unser Fahrdienst gerne zur Verfügung 
- bitte anmelden bei Fee Born, Telefon 07520 2509 
 

Vorsorge- und Notfallordner der Gemeinde  
Bodnegg im Bürgerkontaktbüro erhältlich 
Aufschlussreicher Seniorennachmittag im März 
Beim März-Senioren-Nachmittag wurde neben köstlichen, selbst-
gebackenen Kuchen wieder viel Wissenswertes geboten. 
Harald Belz und Christa Gnann vermittelten sehr anschaulich 
Vorsorgevollmacht, Patienten- und Betreuungsverfügung. Maria 
Brendle verwies auf die Mütterrente II und bot dafür Einzelge-
spräche im Rathaus an. Wem das Gewirr an Verordnungen und 
Vorgaben dann doch irgendwann zuviel wurde, kann in dem Vor-
sorge- und Notfallordner der Gemeinde Bodnegg alles nachlesen. 
Er ist im Bürgerkontaktbüro gegen eine Gebühr von 5 € erhältlich 
oder kann auch in der Bücherei eingesehen werden.  
Danke an Christa Gnann und Maria Brendle von der Gemein-
deverwaltung, danke  an Harald Belz vom ADAC und danke an 

unsere wunderbaren Kuchenbäckerinnen sowie nicht zuletzt 
an alle Interessierten,  die da waren. 
Ihr Seniorenteam 
 

Büchereinachrichten

 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr  
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag:  10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag:  12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch:  10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag:  10:00 - 14:00 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 

Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten. 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa 5 
- 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen

Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
An jedem letzten Donnerstag im Monat ab 18:30 
Uhr stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher 
vor und lesen aus ihnen. 

Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
 

5. Bodnegger 
Schach-Dorfmeisterschaften 
Jugendturnier am 29. März 2019 
Herzliche Einladung! 
Auf Wunsch der jugendlichen Teilneh-
mer gibt es für sie im Jubiläums jahr eine 
eigene Meisterschaft!  

Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick 
Spielort: Gemeindebücherei Bodnegg 
Termin: Freitag, 29. März 2019 
Beginn: Eintreffen ab 16.15, Spielbeginn ab 16.30 
Ende: Etwa 19.00 Uhr 
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Spielmodus:	� Je nach Teilnehmerzahl. Geplant: 15 – 20 Min. 
Bedenkzeit, 5 – 7 Runden Schweizer System 

Preise:	� Für den 1. Platz gibt es einen Pokal. Sachpreise für 
die übrigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Teilnehmen können höchstens 24 Spielerinnen oder Spieler. Maß-
geblich ist der Eingang der Anmeldung. Teilnahmeberechtigt sind 
alle Jugendlichen bis zum Alter von 17 Jahren, die in Bodnegg 
wohnen, zur Schule gehen oder gingen, arbeiten oder Mitglied 
in einem Bodnegger Verein sind. 
Voranmeldung an: 
Siegbert Groß, Tel. 07520/2295, 
eMail: gross-bodnegg@t-online.de oder 
Robert Heydt, Tel. 07520/956 4407, eMail: robert.heydt@web.de 

5. Bodnegger 
Schach-Dorfmeisterschaften 
am Samstag, 30. März 
Herzliche Einladung! 
Schirmherr:	 Bürgermeister Christof Frick 
Spielort:	 Gemeindebücherei Bodnegg 
Termin:	 Samstag, den 30. März 2019 

Beginn:	 14.30 Uhr, Anmeldung am Turniertag bis 14.00 Uhr 
Ende:	 Ca. 18.30 Uhr 
Spielmodus:	� Je nach Teilnehmerzahl. Geplant: 15 - 20 Min. 

Bedenkzeit, 5 - 7 Runden, Schweizer System 
Preise:	� Der Sieger erhält einen Pokal. Sachpreise für die 

übrigen Teilnehmer. Sonderpreise für beste Dame, 
besten Senior (Jahrgang 1956 oder älter) und 
Jugendlichen (bis 17 J.). Keine Doppelpreise. 

Die Teilnehmerzahl wird auf 24 begrenzt. Maßgeblich ist der Ein-
gang der Anmeldung. Teilnahmeberichtigt sind alle, die in Bod-
negg wohnen, arbeiten, zur Schule gehen bzw. gingen oder 
Mitglied in einem Bodnegger Verein sind. 
Voranmeldung an: 
Siegbert Groß, Tel.: 07520/2295, 
eMail: gross-bodnegg@t-online.de oder 
Robert Heydt, Tel.: 07520/9564407, eMail: robert.heydt@web.de 
 
Weitere Veranstaltung in Ihrer Bücherei 

Herzliche Einladung 
Vortrag und Lesung: Die neue Einheitsübersetzung 
der Bibel mit Diakon Klaus Friedrich am Freitag, 
12. April, 19:00 Uhr 
  
  

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork:	 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg	 Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Diakon Klaus Friedrich	 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag (ab Januar 2019)	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser	 Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de	 Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Sonntag, 31.03.2019 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Hannah, Teresa, Nikolai, Chiara, Marius B., David 
Freitag, 05.04.2019 
07:45 Uhr	 Schülergottesdienst in der Pfarrkirche, Felix, Conor 
Sonntag, 07.04.2019 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Carla, Aaron, Hannes, Lisa P., Felix, Marc 

Liebe Mitchristen zwischen Bodnegg-Tobel und 
Schlier-Fuchsenloch! 
Das Frühjahr ist traditionell die Zeit, die Zweiräder hervorzuholen 
und startklar zu machen. Mit dem Zweirad unterwegs zu sein 
ist nicht ganz ohne. Es bleibt die unmittelbare Wetterabhängig-
keit, der Mann/Frau/Kind ausgesetzt ist. Und es bleibt ein gewis-
ses Maß an Gefahr in unserem doch dichten Straßenverkehr. 
Aus diesem Grunde wird im Anschluss an den Sonntagsgot-
tesdienst am 31. März in Grünkraut (Wort Gottes-Feier) auf 
dem Kirchplatz vor der St. Gallus und Nikolaus-Kirche eine 
schlichte Zweirad-Segnung durchgeführt. Wir bitten dabei 
Gott um seinen Schutz für diejenigen, die mit diesen Zweirä-
dern unterwegs sein werden. 
Vom Kinderroller bis zur Harley Davidson können Zweiräder 
vorfahren. Gerne dürfen aber auch Vierräder kommen, die von 
Hand geschoben werden, um den (meist) älteren Menschen 
beim Gehen zu helfen. 
Der Sonntagsgottesdienst beginnt um 10:30 Uhr. Die Segnung 
wird dann gegen 11:30 Uhr sein. 
Diakon Klaus Friedrich 
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Ostern für Kinder erklärt!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Kindern über die Geschehnisse von Ostern zu reden, 
kann eine echte Herausforderung sein. Wir möchten Sie dabei 
nicht alleine lassen. Wir begleiten Sie von Palmsonntag bis 
Ostermontag per WhatsApp und schicken Ihnen immer wieder 
 Impulse, Spiel- und Bastelideen passend zur Osterzeit.  
Sie können mit Ihrem Kind über Tod und Auferstehung Jesu 
sprechen und ihm die Osterbräuche erklären. Wenn Sie Fragen 
haben, schreiben Sie uns einfach!  
Wenn Sie an dieser besonderen Form der Vorbereitung und 
Begleitung Ihres Kindes an Ostern teilnehmen möchten, dann 
melden Sie sich kostenlos an: 

Einfach bis zum 10. April eine WhatsApp mit  
„Ostern Dekanat AO“ 
an die Nummer 0160 948 197 08 senden.  

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Misereor-Fastenaktion 
2019  
Liebe Schwestern und Brüder, 
junge Menschen wünschen sich eine Welt voller Möglichkeiten. 
Sie haben Ideen, Hoffnungen und Pläne und sind offen für die 
Zukunft. Daher lautet das Leitwort der diesjährigen Fastenak-
tion von Misereor: „Mach was draus: sei Zukunft!“ Die Fastenak-
tion wird gemeinsam mit der Kirche in El Salvador durchgeführt. 
Sie will vor allem Jugendliche ermutigen, im Vertrauen auf Got-
tes Liebe und die von ihm geschenkten eigenen Begabungen 
zu leben. 
Im mittelamerikanischen El Salvador ist es nicht leicht, an eine 
gute Zukunft zu glauben. Es herrschen Armut und Gewalt. Gerade 
junge Menschen finden keine Ausbildungs- und Arbeitsplätze. 
Trotzdem fassen viele Jugendliche in den von Misereor geför-
derten Projekten Vertrauen in die Zukunft. Sie werden so zu Bot-
schaftern einer besseren, friedlichen Welt. 
Lassen Sie sich von der Zuversicht dieser Jugendlichen anste-
cken! „Mach was draus: sei Zukunft!“ Dieses Leitwort zur Fas-
tenaktion gilt uns allen, egal welchen Alters. Gestalten auch Sie 
am kommenden Sonntag Zukunft – durch Ihr Gebet, Ihre Aktion 
in der Gemeinde, durch Ihre Gabe bei der Misereor-Kollekte. Ihre 
Spende trägt dazu bei, dass junge Menschen in El Salvador und 
weltweit hoffnungsvoll Zukunft mitgestalten können. 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 
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Zuschuss für den Kauf eines Gotteslobes der 
Erstkommunionkinder durch Bischof Dr. Gebhard Fürst 

 

Das Gebet- und Gesangbuch Gotteslob hat seit seiner Einfüh-
rung 2013 bereits einen festen Platz in den liturgischen Vollzügen 
unserer Gemeinden erhalten. Dieses Gotteslob soll gerade auch 
Kindern und Jugendlichen erschlossen und zugänglich gemacht 
werden und sie auf ihrem Glaubensweg begleiten. Deshalb hat 
unser Bischof Dr. Gebhard Fürst den Kauf eines neuen Gotteslo-
bes für die Erstkommunionkinder von Anfang an unterstützt. Diese 
Unterstützung soll auch in 2019 möglich sein. Jeder, der einem 
Erstkommunionkind ein Gotteslob zur Erstkommunion schenkt, 
oder jedes Erstkommunionkind, das sich ein Gotteslob zur Erst-
kommunion kauft, bekommt bei Vorlage des Buches einen Aufkle-
ber eingeklebt und einen Zuschuss von 10 €. Diesen Zuschuss 
erhalten Sie bei Frau Silvia Blankenhorn im Parramt Bodnegg. 
   

Besinnungstage für Frauen und Männer 
im Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
„Nicht aufgeben – Neuen Mut schöpfen“ 
Am 28., 29. und 30. März, sowie 02. und 03. April 2019, jeweils 
von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema von Pfar-
rer Baumann, Friedrichshafen, Gelegenheit zum Empfang des 
Sakramentes der Versöhnung, spirituelle Impulse zum Thema, 
Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 23,00 Euro einschl. Mittages-
sen und Nachmittagskaffee. 
Anmeldung und weitere Informationen: Schönstatt-Zent-
rum Aulendorf, Telefon 07525/92340. 

Im Rahmen des Erneuerungsprozesses in unserer Seelsor-
geeinheit Vorallgäu laden wir Sie herzlich zum Filmabend 
in den Pfarrsaal Unterankenreute ein.
Gezeigt wird der Film:

Zum Inhalt: 
Seit der treue Familienvater 
Mack Miller (Sam Worthington), 
vor vielen Jahren seine jüngste 
Tochter verlor, ist er in Trauer 
und Schuldgefühlen versun-
ken. Ihre letzte Spur fand man in 
einer Schutzhütte im Wald, nicht 
weit von dem Campingplatz, auf 
dem die Familie damals Urlaub 
machte. Eines Tages kommt ein 
Brief mit der Post: Es ist eine 
Einladung in eben jene Hütte – 
und ihr Absender ist Gott. Mack 
ist schockiert und voller Angst, 

all die schmerzhaften Erinnerungen kommen erneut hoch. 
Trotzdem bricht er auf, unsicher, was er in der Hütte finden 
wird. Das nun folgende Wochenende soll sein Leben erneut 
von Grund auf verändern… 
Lassen Sie sich ein auf eine einfühlsame, Mut machende 
Geschichte über Glauben und Kraft. 
Termin ist Mittwoch, 10. April um 19.30 Uhr, Pfarrsaal 
Unterankenreute 
Der Kirchengemeinderat Unterankenreute freut sich sehr über 
Ihr Kommen. 
Pfarrer Michael Stork� Marlies Waldinger

„Durch seine Wunden seid ihr geheilt“ - 
Mitfeier der Kar- und Ostertage vom 18. - 21. April 
Die Schönstätter Marienschwestern bieten die Möglichkeit, die 
Kar- und Ostertage vom 18. - 21. April  im Schönstatt-Zent-
rum Liebfrauenhöhe mitzufeiern. Das Thema ist in diesem Jahr 
eine Stelle aus dem 1. Petrusbrief: „Durch seine Wunden seid 
ihr geheilt“ (1. Petr 2,24). Die Teilnehmer sind eingeladen, dem 
Geheimnis dieser besonderen Tage nachzuspüren. Im Mittel-
punkt steht die eindrucksreiche Kar- und Osterliturgie. Impulse, 
verschiedene Gebetszeiten und Zeiten der Stille helfen, das 
Leiden und die Auferstehung des Herrn bewusst mitzufei-
ern. Referent Pfarrer Dr. Hans-Michael Schneider erschließt 
in seinen Vorträgen die Bedeutung des jeweiligen Tages. Die 
Teilnahme beinhaltet zwei Tage Stillschweigen. Begleitung: 
Schwester M. Annjetta Hirscher Information und Anmeldung: 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-300, wall-
fahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 

Andacht zum 
Heiligsten Herzen Jesu 

 
am Freitag, 05.04.2019 um 22.00 Uhr 

in der Kirche in Unterankenreute 
linker Seiteneingang ist offen 

 
Herzliche Einladung 

 
 
 
 
 
 
 

 

Herz-Jesu-Andacht 
Andacht zum 
Heiligsten Herzen Jesu 
am Freitag, 05.04.2019 
um 22.00 Uhr 
in der Kirche in Unterankenreute 
linker Seiteneingang ist offen 
Herzliche Einladung 

  

Ort Datum Zeit
Heiligkreuz Gottesberg Mo 15.04. - Do 18.04. 09.30 – 11.00 Uhr
Bad Wurzach 16.00 – 17.00 Uhr

Karfreitag, 19.04. 09.00– 12.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr

Karsamstag, 20.04. 09.30 – 12.00 Uhr

Klösterle Wangen Mi 17.04. - Sa 20.04. 09.30 – 11.30 Uhr 
Mi 17.04.   15.00 - 17.00 Uhr

Haus Regina Pacis, Mi 03.04.- 05.04.  07.00 Uhr
Leutkirch Mi 10.04 - 12.04. 07.00 Uhr

Mi  03.04. 20.00 Uhr
Mi  10.04. 20.00 Uhr
Fr 13.04. 21.00 Uhr
Mi 17.04. 10.00 - 12.00 Uhr
Mi 17.04. 16.00 - 18.00 Uhr

RV-Liebfrauen Sa  13.04. 09.00 -15.00 Uhr
Fr 19.04. 08.00  - 10.00 Uhr

RV-Christkönig Do 18.04. 15.00 - 16.30 Uhr

Weingarten/Basilika Sa  13.04. 09.00 - 11.00 Uhr
in der Marienkapelle Fr 19.04. 08.00 - 12.00 Uhr

Wallfahrtskirche Do 18.04. 09.00 - 10.30  Uhr
Maria Steinbach f. Kin.  und Jug.  10.30 - 11.30 Uhr 

14.30 - 16.30 Uhr
Fr 19.04. 09.00 - 11.30 Uhr
Sa 20.04. 09.00 - 11.30 Uhr

14.30 - 15.45  Uhr

Beichtgelegenheiten in der Fastenzeit
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Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenübersicht 
Donnerstag, 28. März 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus in Vogt 
18.00 Uhr	 Vorbereitung FerienFreizeit, Pfarrhaus Vogt 
20.00 Uhr	 Elternabend zur Konfirmation 2019 in Vogt, Gemein-

dehaus 
Freitag, 29. März 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst in Bodnegg, Pfarrer Bürkle 
18.00 Uhr	 Delegiertenversammlung des ejw in Baienfurt 
Samstag, 30. März  
09.30 Uhr	 Konfi-Workshop in Atzenweiler im Gemeindesaal 
20.00 Uhr	 Kino im Gemeindehaus Vogt. „Hidden Figures. Uner-

kannte Heldinnen.“ Eintritt frei. 
Sonntag, 31. März Lätare 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so bleibt’s 
allein; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. Joh 12,24 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Ev. Kirche Atzenweiler 
	 Pfarrer Brennecke �
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Kinderkir-

che und Taufe von Benjamin Lorenz in 
der Christuskirche, Vogt  

	 Pfarrer Brennecke 
	 Das Opfer ist für die Evangelische Studienhilfe 

bestimmt 
Montag, 1. April 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus in Vogt 
18.00 Uhr	 PrüfungsSegen in der Stadtkirche Ravensburg 
Dienstag, 2. April  
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus in Vogt 
Mittwoch, 3. April  
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus in Vogt 
14.30 Uhr	 Konfi-Unterricht in Vogt fällt aus 
14.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
20.00 Uhr	 Ökumenischer Chor Grünkraut 
Chorprobe	 im Pfarrstadel, Grünkraut. Leitung Lib Briscoe 
Donnerstag, 4. April 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus in Vogt 
14.30 Uhr	 Gemeinsamer Seniorennachmittag in Vogt. Verab-

schiedung von Pfarrer Brennecke. 
20.00 Uhr	 Folklore Tanzen im Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 5. April 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl 
	 Ein gutes warmes Essen im Gemeindehaus in Vogt. 

Beitrag pro Person: 1,50 € 
	 Anmeldung bitte im Pfarrbüro bis Donnerstag 17 Uhr. 
18.30 Uhr	 Mitarbeiter-Treffen des ejw, Friedrichshafen Erlöser-

kirche mit Andacht und Verabschiedung von Ralf 
Brennecke als Jugendpfarrer des Kirchenbezirk 

20.00 Uhr	 Vorbereitungstreffen für die Osternacht, Gemeinde-
haus Vogt 

Samstag, 6. April 
14.30 Uhr  -16.30 Uhr Jungschar-Treffen in Atzenweiler 
	 Hallo, wir laden alle Kinder von 8 bis 12 Jahren 

herzlich zum Jungschar-Treffen, ins Evangelische 
Gemeindehaus Atzenweiler ein und freuen uns auf 
einen bunten Nachmittag mit basteln und viel Spaß. 

Sonntag, 7. April Judika 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele. Mt 20,28 
14.00 Uhr	 Abschiedsgottesdient von Pfarrer Brennecke in 

der Christuskirche, Vogt  
	 Pfarrer Brennecke und Codekan Claß 
	 im Anschluss mit Empfang im Gemeindehaus, Vogt. 
	 Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt 

Das neue Logo der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Atzenweiler-Vogt 
Auch wenn der Name der neuen Kirchenge-
meinde aus historischen Gründen nur die bei-
den Orte Atzenweiler und Vogt im Namen trägt, 
so kommen die Mitglieder doch aus den vier 
Hauptgemeindegebieten Bodnegg, Grünkraut, 
Waldburg und Vogt. Dieses Zusammenwirken 
und Miteinander zu einem Ganzen sollte auch 

das neue Logo visualisieren. 
Dabei liefern die in den vier Gemeindelogos dominierenden Far-
ben nicht nur einen direkten Bezug zum jeweiligen Ort, sondern 
assoziieren in passender Weise auch unsere Landschaft: Wiesen, 
Wälder, Himmel, Sonne. In ihrer Form bilden die vier Farbflächen 
ein abstrahiertes Kreuz als zentrales und verbindendes Element, 
wobei die beiden Linien ebenfalls auch die Landschaftsform eines 
Hügels und Feldwege symbolisieren. 
Klaus Schmieder, zweigestalten  
Wie es zum neuen Logo kam 
Dass es ein neues Erkennungszeichen für die Kirchengemeinde 
braucht, war allen im KGR klar. Bislang waren es die beiden Kir-
chentürme in den Logos. Es sollte etwas überraschendes werden; 
etwas, das zur Langschaft passt. Etwas, das über die Grenzen hin-
aus geht, und zugleich etwas rundes hat ... Viele, viele Ideen haben 
die drei Experten gehört, die zur Klausur eingeladen waren und 
dann bis zur Sitzung im Februar jeweils mehrere Entwürfe vorlegten. 
Mit allen hätten wir eine gute Wahl getroffen und so ging die Aus-
wahl in konzentrischen Kreisen immer näher an das jetzige Logo. 
Danke an die drei Bewerber*innen Uta auf der Brücken, Tobias 
Zetlmeisl und zweigestalten (Annette Sieblitz und Klaus Schmie-
der), und auch für einen konstruktiven Gesprächsprozess. 
Überall wird nun das neue Logo auftauchen, wo die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt präsent ist ... und viel-
leicht auch mit einigen Druckprodukten, an die man zunächst 
noch nicht denkt, z.B. auf Bierdeckeln für Feste der Begegnung 
und manches mehr.  
Ralf Brennecke 



Seite 16	 Donnerstag, den 28. März 2019� Bodnegger Mitteilungen

Die FerienFreizeit findet wie gewohnt statt 
Wir sind mittendrin im Vorbereiten für die erste Woche der Som-
merferien: das Thema wird gerade festgelegt und dazu ganz viele 
Ideen gesammelt. Für die FerienFreizeit (Schülerferienbetreuung) 
haben sich weit über 30 Kinder angemeldet. 25 können mit dabei 
sein - für mehr reicht der Platz und die Möglichkeit nicht. Soll-
ten Sie keinen Brief vom Rathaus mit einer Absage bekommen 
haben, ist Ihr Kind angemeldet und mit dabei. Wir freuen uns auf 
eine „bunte Woche“ im und ums Gemeindehaus. 
 
Vorbereitung der Osternacht 
Auch 2019 wollen wir die Osternacht in den frühen Morgenstun-
den feiern. Wer dabei mitgestalten möchte (egal wie: mit Deko, 
Gedanken, kreativen Aktionen, Musik) ist herzlich zu den Vorbe-
reitungen eingeladen: 
Mittwoch, der 27.3. um 20 Uhr 
Freitag, der 5.4. um 20 Uhr 
Donnerstag, der 11.4. um 20.15 Uhr 
Heike Müller, Conni Detzel, Christof Schäfer 
 
Plan für die kirchliche Arbeit 
Der Haushaltsplan 2019 Atzenweiler-Vogt wurde vom Kirchen-
bezirk genehmigt. Er wird vom 25. März bis 03. April 2019 zur 
öffentlichen Einsichtnahme in den Pfarrbüros Vogt und Atzen-
weiler aufgelegt. 
Die Jahresrechnung 2017 Atzenweiler wurde vom Kirchenbe-
zirk genehmigt. Diese wird vom 25. März bis 03. April 2019 zur 
öffentlichen Einsichtnahme im Pfarrbüro Atzenweiler aufgelegt. 
 
Der Besuchsdienst in Vogt ins Amt eingeführt 
Am Sonntag, dem 10. März wurden im Rahmen des Gottes-
dienstes die Mitarbeiter*innen des Besuchsdienst der Gemeinde 
vorgestellt und in ihr Amt eingeführt. Dabei wurde auch auf die 
Verschwiegenheit hingewiesen, die gerade bei dieser Aufgabe 
wichtig ist. Denn: wir besuchen die Menschen der Gemeinde gern 
und hören zu. Da ist es wichtig zu wissen, dass die Gesprächsin-
halte vertraulich behandelt werden. 
Ab dem 70. Geburtstag kommt der Besuchsdienst vorbei. Nicht 
nur jetzt in der beginnenden Vakatur ist es schön, dass Menschen 
der Gemeinde Menschen in der Gemeinde besuchen. Lassen Sich 
sich also gerne besuchen und freuen sich auf: 

(von links nach rechts:) Erwin Hinz, Werner Sohn, Annette Grü-
ner, Anita Haug, Marina Schäble (und Else Schmidt, die auf dem 
Foto fehlt). 
 
Kino im Gemeindehaus 
Samstag, 30. März 
20.00 Uhr	 Hidden Figures. Unerkannte Heldinnen 
	 Kino im Gemeindehaus in Vogt 

KiNO 
im Gemeindehaus

Eintritt frei. Getränke & Knabbereien stehen bereit. 

Samstag, 30. März, 20 Uhr 
Finkenweg 10, Vogt

Hidden Figures.  
Unerkannte Heldinnen. 

USA 2017, FSK: ab 0 Jahren. 122 Min.

Katherine, Dorothy und Mary sind Freundinnen und Kolleginnen bei der NASA. In den 60er-
Jahren ist es für Frauen, noch dazu afroamerikanischen, alles andere als selbstverständlich, 
eine höhere Schulbildung zu haben und als Mathematikerinnen zu arbeiten. Dann wird 
Katherine sogar ins Team von Al Harrison aufgenommen, das den ersten US-Astronauten den 
Flug ins All ermöglichen soll - und wird mit Missachtung behandelt. Doch sie ist hartnäckig 
und einfach besser. 

Neue Kirchentür für die Christuskirche 
Endlich, endlich: ab April gibt es eine neue Tür. Es wurde immer 
schwerer, die jetzige Kirchentür zu öffnen und wer mit dem Rol-
lator unterwegs war, brauchte alle Kraft dafür. Im Vogter Gemein-
debeitrag 2018 hatten wir Sie um Ihre finanzielle Unterstützung 
dafür gebeten. Fast die Hälfte der Anschaffung konnte so finan-
ziert werden, der restliche Betrag wird der Rücklage entnommen. 
Wenn Sie mögen und Ihnen die Tür gefällt, spenden Sie gerne 
(nochmals) dafür (Stichwort: Kirchentür). 
Die Schreinerei Lang aus Alttann hat bei den verschiedenen 
Anbietern den KGR überzeugt und ist gerade am fertigen. Wir 
freuen uns bald auf leichte, offen Türen. 
Ralf Brennecke 
 
Bildungswerk organisiert Besuch des Kirchentags 
„Was für ein Vertrauen“ – unter dieser Losung steht der Deutsche 
Evangelische Kirchentag in Dortmund vom 19. bis 23. Juni 2019. 
Das Evangelische Bildungswerk EBO organisiert Fahrt, Vorver-
kauf der Dauerkarten und Übernachtungsmöglichkeiten (außer 
Hotelunterkünften). Die Busfahrt ab Ravensburg oder Biberach 
kostet 75 Euro pro Person. Auch günstige Dauerkarten können 
im Vorverkauf beim EBO erworben werden (98 statt 108 Euro für 
reguläre Karte und Fahrausweis für den Nahverkehr Dortmund). 
Anmeldeschluss für die Gruppenfahrt ist am 29. März 2019. Zu 
diesem Zeitpunkt endet auch die Vorverkaufsfrist. Informations-
flyer liegen in den Kirchengemeinden der Evangelischen Kirchen-
bezirke Ravensburg und Biberach aus. Auch im Internet unter 
www.ebo-rv.de ist das Faltblatt einzusehen. 
 
Ostergarten – mit allen Sinnen erleben 
Der ejw-Ostergarten wird vom 8. – 21. April 2019 in den Räum-
lichkeiten der Erlöserkirchengemeinde Friedrichshafen aufge-
baut und angeboten werden. In den detailreich dekorierten neun 
Räumen der Passions- und Ostergeschichte mit stimmungsvoller 
Beleuchtung und feinfühligen Einspielern wird die Geschichte von 
den letzten Tagen Jesu in Jerusalem wie in einer Zeitreise spür- 
und mit allen Sinnen erlebbar. Der Rundgang von ca. 50 Minuten, 
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der von geschulten ehren- wie hauptamtlichen Menschen geleitet 
wird, mündet in den Auferstehungsbereich, wo die frohe Kunde 
der wunderbaren Auferstehung lebendig wird. Im Anschluss kann 
in der „Oase“ den eigenen Gedanken und Gefühlen nachgegan-
gen und Ausdruck verliehen werden. Viele bisherige Besucher 
sind sehr vom Ostergarten berührt, erleben den Weg Christi für 
sich ganz persönlich und sind von dem großen Engagement, der 
dazugehört, beeindruckt. Lass auch Dich überraschen, anspre-
chen und begeistern! Spüre etwas von der emotionalen Dichte, 
die dieses erlebnisorientierte Angebot des Ostergartens bietet. 
Der Eintritt in den Ostergarten ist frei! Wir bitten jedoch um eine 
Spende, um die Kosten decken zu können. Im Bistro können Kaf-
fee, Tee, Kuchen und kalte Getränke gegen einen kleinen Kos-
tenbeitrag erworben werden. 
Um lange Wartezeiten zu vermeiden ist eine Anmeldung erfor-
derlich.  
Auf der ejw-Homepage (www.ejw-rv.de/ostergarten) finden Sie 
weitere Informationen. 
Anmeldungen sind ab dem 12. März 2019 möglich unter: oster-
garten@ejw-rv.de oder telefonisch am Di, Do, Fr von 10-13 Uhr 
und am Mi, Do von 14-17 Uhr unter 0176-37064964.  
Zusätzlich zu den angemeldeten Führungen werden nach den 
Gottesdiensten (Palmsonntag, Karfreitag und Ostersonntag) 
jeweils eine offene Führung ohne Voranmeldung angeboten. 

Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
email: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Ralf Brennecke Telefon: (07529) 1782, Finkenweg 8, 88267 
Vogt, email persönlich ralf.brennecke@elkw.de Sprechzeiten nach 
Vereinbarung. 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut, email persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Ökumenische Angebote

Sonntag, 31. März 
19.00 Uhr	 Abendoase 
	 miteinander beten, singen, meditieren und schwei-

gen. 
	 In der katholischen Kirche Grünkraut 
Mittwoch, 3. April 
20.00 Uhr  	 -22.00 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut. Chorprobe 

im Pfarrstadel, Grünkraut. Leitung Lib Briscoe 
 

 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 
 
Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie auch im April zum Friedensgebet 
ein: 

am Montag, den 1. April, 
um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 

 
Im Beten legen wir unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und suchen seine 
Nähe und seine Kraft für unser Engagement für Verständigung und Versöhnung. 
 

Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 
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Einladung zum �
ökumenischen Friedensgebet 

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie auch im 
April zum Friedensgebet ein: 
am Montag, den 1. April, um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 
Im Beten legen wir unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand 
und suchen seine Nähe und seine Kraft für unser Engagement 
für Verständigung und Versöhnung. 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heid-
run Clus, Maria Beck-Brüll 

Vereinsnachrichten

Bodnegg mobil e.V.

Fahrer gesucht 
Bodnegg bekommt den Bürgerbus 
Der Bürgerbus wird ein sogenannter Rufbus sein, der das Ange-
bot des öffentlichen Nahverkehrs innerhalb der Gemeinde ergänzt. 
Egal ob Sie zum Einkaufen, zum Arzt, zur Krankengymnastik oder 
zu einer Veranstaltung möchten, ehrenamtliche Fahrerinnen und 
Fahrer bringen Sie zuverlässig hin. Der Rufbus wird in die Teilorte 
fahren und diese mit den öffentlichen Haltestellen im Gemeinde-
gebiet verbinden. 
Dafür brauchen wir Sie als Fahrerin/Fahrer! Interessiert? 
Dann laden wir Sie herzlich ein zu einer Informationsveranstal-
tung mit Frau Altinok vom Verkehrsverbund BODO. 
Termin: Mittwoch, 3. April 2019 um 18.00 Uhr im Weltladen 
Cafe Rupp, Dorfstr. 10 
Vorabfinformationen erhalten Sie bei: 
Wolfgang Legner Tel. 2956 
Edgar Kessler Tel. 1645 

Kolpingfamilie Bodnegg

Abend-Radtour 
Gruppe Senioren 
Am kommenden Dienstag, den 02. April treffen wir uns beim 
Haus Hummel in der Dorfstraße zu unserer ersten Abend-Rad-
tour in dieser Saison. 
Start ist um 17 Uhr, bei ordentlicher Witterung, bei Zweifel bitte 
91023 anrufen. Wir fahren ca. 25 km. Bei Regen fällt die Tour aus. 
Eine Einkehr ist vorgesehen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne. 
 

Vortrag über Elektromobilität und Photovoltaik 
Die KF Bodnegg und die AG Energie und Umwelt laden recht 
herzlich am Dienstag, den 9. April 2019 um 19 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus ein zum Vortrag mit Herrn Alexander Matt 
( Rektor des Bildungszentrums) über seine Erfahrungen die er 
beim Einsatz seines vollelektrischen E-Golfs nach 16 Mona-
ten und 27000 Fahrtkilometern gewonnen hat. 
Im zweiten Teil der Veranstaltung informiert Herr Stefan Oexle 
von der Firma enerquinn in Weingarten über sinnvolle Verwen-
dung des selbst erzeugten Solarstroms mit Hilfe von intelli-
genter Steuerungs- und Speichertechnik. 

Vorstandswahl bei der Kolpingfamilie Bodnegg 
Mitglieder bestätigen bisherigen Vorstand für weitere drei Jahre 
Nach der Begrüßung der anwesenden Mitglieder durch den  
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1. Vorsitzenden Eugen Abler gab Präses Pfarrer Michael Stork 
einen geistlichen Impuls. Dabei erwähnte er, dass Papst Fran-
ziskus zentrale Aussagen zur Fastenzeit gemacht habe. Diese 
seien zum Beispiel: 
- �Lasse deinen Egoismus zurück und gib materiellen und geisti-

gen Reichtum weiter. 
- Betrachte dich nicht selbst als Herrscher über alles 
- �Sünde hat Kraft zu zerstören, deshalb konzentriere dich auf 

Ostern und erneuere Reue und Umkehr. 
Zum Schluss bedankte er sich bei der gesamten Kolpingfamilie 
und wünschte ihr die Kraft sich weiterhin für andere Menschen 
einzusetzen. 
Schriftführer Hans Peter Weißhaupt brachte die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres noch einmal in Erinnerung. Insbesondere 
erwähnte er die gemeinsame Maiwanderung, Vorstandssitzungen, 
Wertstoffsammlungen, das Funkenfeuer, Aktionen des Kolping-
bezirks wie die Maiandacht in Oberwagenbach und den Bezirk-
sausflug nach Inzighofen mit anschließender Messe in der Kapelle 
Maria Mutter Europas in Gnadenweiler, die Mithilfe bei der Klei-
dersortierung in Laupheim und die Nikolausaktion. 
Veronika Hartmann erwähnte für die Gruppe Frauen besonders die 
Cafe-Kolping-Aktionen zur Unterstützung von Ärzte ohne Gren-
zen und dem Zentrum für tumorkranke Kinder in Ulm und die-
ses Jahr speziell auch den Türmlescafe zur Unterstützung bei der 
Renovierung des Bodnegger Kirchturms. Außerdem wies sie auf 
die monatlichen Treffen an denen gebastelt oder auch gewan-
dert wird ( wie z.B. die Wanderung zur Märzenbecherblüte), die 
Wallfahrt nach Maria Steinbach, die Teilnahme am lebendigen 
Adventskalender in der Gemeinde Bodnegg und vieles mehr hin. 
Für die Gruppe Senioren berichteten Manfred und Doris Fuchs 
von Spielenachmittagen in der Winterzeit und über das abendli-
che Radfahren in den Sommermonaten . 
Der Kassier Martin Fuchs erläuterte den Kassenbericht und ver-
wies dabei auch auf getätigte Spenden für soziale Zwecke und 
für die Renovierung des Bodnegger Kirchendachs in Höhe von 
rund 1600 Euro. 
Kassenprüfer Hubert Bröhm und Siegbert Groß bestätigten dem 
Kassier eine vollständige und einwandfreie Kassenführung. 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig. 
An dieser Mitgliederversammlung standen auch Wahlen an: Die 
anwesenden Mitglieder des Vorstandes stellten sich zur Wieder-
wahl.Beisitzer Jürgen Geßler verzichtete auf eine Wiederwahl.  
Einstimmig gewählt wurden: Eugen Abler als Vorsitzender, Cle-
mens Bock als Stellvertreter, Martin Fuchs als Kassier, Hans Peter 
Weißhaupt als Schriftführer, als Beisitzerin Veronika Hartmann – 
für die Fahnenrotte wurden von den anwesenden Mitgliedern mit 
Handzeichen gewählt: Martin Fuchs, Jürgen Geßler, Alfons Hügle, 
in Abwesenheit Bruno Brugger und Herbert Knecht; als Bannerträ-
ger wurde wieder Franz Fuchs gewählt,dem jedoch nach Bedarf 
noch weitere Helfer zugesellt werden können. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil wurden Bilder über die Akti-
vitäten des Kolpingjahrs gezeigt und die anwesenden Mitglieder 
erfuhren anhand eines Kurzvideos über die Arbeit der Kolpingrecy-
cling-Gesellschaft bei der Verwertung alter Kleidung. 
Vorsitzender Eugen Abler bedankte sich bei allen für das große 
Engagement und die Treue zur Kolpingfamilie. 
 

Vortrag mit Lektüre: Die neue Einheitsübersetzung 
Die KF Kolping und der Frauenbund laden herzlich am 
Freitag, den 12. April 2019 alle Interessierten um 19 Uhr 
in die Bücherei ein. 
Diakon Klaus Friedrich referiert über die neue Einheitsüberset-
zung, die im Dezember 2016 erschien. Seit dem Advent 2018 
ist sie nun auch in der Liturgie zu hören. Die „alte“ Einheits-
übersetzung war eine wichtige Frucht der Kirchenreform nach 
dem Zweiten Weltkrieg. Die Sprache und besonders die wis-
senschaftliche Erkenntnis haben sich aber weiterentwickelt. 
Damit die Bibel auch in heutiger Sprache verständlich und 
zugänglich bleiben konnte, musste ihre Übersetzung einer 
Revision unterzogen werden. Schließlich soll die Bibel auch 
in Zukunft „ ein äußerst gefährliches Buch“ (so Papst Franzis-
kus im Vorwort zur Jugendbibel) bleiben. Es ist bereichernd, 
sich mit dem einen oder anderen der „neuen“ Einheitsüber-
setzung auseinanderzusetzen. 

Männergesangverein 
Bodnegg e. V. 

Die Theatergruppe des MGV Bodnegg 
spielt für Sie 
Hilfe, mein Vater ist schwanger! 
Eine Komödie in 3 Akten, von Betti und 
K. H. Lind. 
Für Fr. 29. 3. / Fr. 5. 4. und Sa. 6. 4., sind 
noch Karten zu haben. 
Beginn um 20 Uhr 
in der Festhalle Bodnegg. 
Platzreservierung/ Kartenvorverkauf, 
Mo. - Fr. von 17 bis 19 Uhr. 
Telefonisch: 01520 560 33 41 - 
wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
www.mgv-bodnegg.eu 

Schützenclub Hubertus

Kameradschaftsabend mit Rundenwettkampfabschluss 
Am Samstag, den 6. April 2019 um 19 Uhr findet bei uns im 
Schützenhaus ein Kameradschaftsabend statt. 
Bei einem gemeinschaftlichen Essen werden wir einen Rückblick 
auf die vergangene Rundenwettkampfrunde mit allen Höhen und 
Tiefen halten. 
Hierzu sind alle Schützen ganz herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns über ein volles Vereinsheim. 
Ursula Fecker (Pressewart) 

Sozialverband VDK 

Equal Pay Day 2019 – 
Verdienstlücke der Frauen bis zum 18. März 
Wie schon in 2017 und 2018 ist auch 2019 der Equal Pay Day 
am 18. März. Er macht auf Verdienstunterschiede von Frauen und 
Männern aufmerksam und markiert symbolisch den geschlechts-
spezifischen Entgeltunterschied, der in Deutschland rund 21 Pro-
zent beträgt. Umgerechnet ergibt sich so eine Einkommenslücke 
von 77 Tagen, was dem Datum 18. März entspricht. Der Sozi-
alverband VdK kritisiert, dass Frauen weiterhin deutlich weniger 
verdienen als Männer und fordert ein Ende der geschlechtsab-
hängigen Lohn- und Gehaltszahlung. Zugleich ermutigt der größte 
Sozialverband in Bund und Land die Frauen, Lohngerechtigkeit 
einzufordern und für die bessere Vereinbarkeit von Kindererzie-
hung und Pflegetätigkeit mit der Berufstätigkeit einzutreten. Denn, 
man müsse hier auch Armut und Altersarmut im Blick haben, so 
der VdK, der bundesweit 1,9 Millionen und im Südwesten rund 
230 000 Mitglieder hat, darunter viele Frauen. 
 
VdK-Mitglieder Kerstin Abele und Werner Rieger bei US-Hand-
bike-Marathons erfolgreich 
Nach über 300 Kilometern mit dem Handbike und zwei erfolgrei-
chen Marathons kehrten kürzlich die VdK-Mitglieder und ehren-
amtlich Aktiven Kerstin Abele (Hüttlingen-Abtsgmünd) und Werner 
Rieger (Lauchheim) aus den USA zurück. Die passionierten Hand-
bike-Athleten waren in Orlando/Florida sowie in Miami sehr erfolg-
reich gestartet. Rieger (56) wurde in Orlando Gesamtvierter, sein 
bestes internationales Ergebnis. In der Frauenwertung holte Abele 
(54) mit deutlichem Vorsprung den Sieg, zudem Platz fünf in der 
Gesamtwertung. Kurz darauf gewann sie zum dritten Mal in Folge 
bei den Damen den Miami-Handbike-Marathon. Und Werner Rie-
ger belegte in Miami unter 70 Teilnehmern aus Europa und den 
USA den zehnten Platz. 
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TSV Bodnegg

Abteilung Fußball
Abteilungsversammlung Fußball TSV Bodnegg 
Samstag 13.04.2019 im Sportheim um 19:00 Uhr 
Tagesordnung 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht der beiden Abteilungsleiter 
3.	 Bericht der beiden Jugendleiter 
4.	 Bericht des Abteilungskassiers 
5.	 Entlastung 
6.	 Neuwahlen 
7.	 Verschiedenes 
Axel Beutner 
Abteilungsleiter 
 

AH und Jedermann Fußball 
Saisoneröffnung 
Liebe Fußballfreunde, am 2. April starten wir in 
die Sommersaison. Wir kicken jeden Dienstag 
ab 19 Uhr auf dem Sportplatz. Mitmachen darf 
jeder, der Spaß am Fußball hat. 

Michael Kohr, Tel.-Nr.: 0176 10553271 
Christoph Kohr, Tel.-Nr: 0160 90263149 

Trainingslager und Partnerschaftsbesuch in Gottenheim 
Drei Tage vom vergangenen Freitag bis Sonntag waren die Spie-
ler der A- und der B-Jugend zu Gast in Gottenheim. Mit 3 Klein-
bussen waren 19 Spieler und 3 Trainer am Freitagnachmittag ins 
Badnerland aufgebrochen. Der SV Gottenheim stellte unseren 
Jungs neben den hervorragend präparierten Rasenplatz , dem 
Kunstrasenplatz auch Kabinen sowie die Gemeinde Gottenheim 
die Halle der Grundschule zum Übernachten zur Verfügung. Wäh-
rend der fünf Trainingseinheiten und einem Freundschaftsspiel 
der A-Jugend gegen die Gottenheimer A-Jugend wurden fußbal-
lerische Fertigkeiten trainiert und der Teamgeist jahrgangsüber-
greifend gestärkt. Unsere drei Bodnegger Trainer Stephan Rist, 
Joshua Schlecker und Max Steigmiller sorgten nicht nur für eine 
unfallfrei Fahrt ins Breisgau, sondern auch für einen kurzweiligen 
Aufenthalt auf und neben dem Platz. Besonders möchte sich die 
Abteilung Fußball des TSV Bodnegg bedanken bei Elke Selinger, 
Sunja Noack und Frank Schneider vom SV Gottenheim die früh-
morgens immer ein reichlich gedecktes Frühstücksbuffet bereit-
stellten, daß jedem Hotel mühelos Konkurrenz machen könnte. 
Der SV Gottenheim hat nicht nur das Frühstück für unsere Mann-
schaften zubereitet, sondern auch sämtliche damit verbundenen 
Kosten übernommen. Hierfür ein herzliches Dankeschön an den 
Vorstand Björn Streicher stellvertretend für den gesamten SV 
Gottenheim. Auch möchten wir uns bedanken bei den Firmen 
GUTEKUNST, Wasser-Wärme-Luft aus Bodnegg und ASKEA 
Feinmechanik, Familie Le Guin aus Amtzell für die zwei Klein-
busse mit denen wir die Reise durchführen konnten. Ohne solche 
großzügigen Gönner und Freunde des TSV Bodnegg sind derar-
tige Aktivitäten, die unseren Jugendlichen zu Gute kommen nicht 
möglich. Abgerundet wurde der Partnerschaftsbesuch durch die 
am Samstag nachgereisten Abteilungsleiter Axel Beutner und den 
Jugendleiter Michael Sterk. Diese überbrachten Grüße aus Bod-
negg und sprachen eine Einladung zum Gegenbesuch des SV 
Gottenheim beim TSV Bodnegg aus. 
 

Danke an die Firma Gutekunst, Bodnegg

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse: 
TSV Herren – SC Vogt II	�  5:9 
SV Oberteuringen III – TSV Herren II	�  9:2 
Die erste Herren Mannschaft bringt es einfach nicht mehr auf 
die Reihe komplett anzutreten. Drei Stammspieler fehlten und so 
musste man sich den wahrlich nicht starken Gästen aus Vogt den 
Sieg überlassen. Der letzte Tabellenplatz ist nun erreicht. Dagegen 
spielte die zweite Herrenmannschaft im Rahmen ihrer Möglichkei-
ten, verlor aber deutlich. Die zwei Punkte in Oberteuringen hol-
ten Janik Frick und Aaron Wild, der immer stärker wird. Eine gute 
Leistung zeigte auch Nikolai Heine, der bei der Bezirksjahrgangs-
sichtung in Isny bei den Jungen U15 den  vierten Platz belegte. 
Nächste Spiele: 
Freitag 29. März 19:30 Uhr: 
TSV Herren II – TTV Wolpertswende II 
Samstag 30. März:  
10:00 Uhr TSV Jungen – SG Aulendorf III 
11:00 Uhr TSV Mädchen – TV Kressbronn 
13:00 Uhr TSV Mädchen – SVW Weingarten 
19:00 Uhr TTF Kißlegg II – TSV Herren 
Mit einem Sieg könnte das erste Herrenteam die „rote Laterne“ 
der Kreisliga A in Kißlegg lassen. Dazu müsste aber die Einstel-
lung besser werden. Wenn man wieder mehrere Ersatzspieler 
benötigt, wird man auch gegen die punktgleichen Gastgeber 
nichts ausrichten können. 
  

Was sonst noch interessiert

Raumvermietung Rosenharz 
Sportangebote 
Aikido: Mo, Mi, Do von 19:30 – 21:30 Uhr Michael Hagmann: 
0179-2197548 Schnupperstunden sind montags und don-
nerstags möglich 
Tanzen (ähnl. Jazzdance): Di von 19:30 – 21:00 Uhr judith-ber-
ger@gmx.de Schnupperstunde jederzeit möglich 
Mehrzweckhalle Rosenharz 
  
Raumvermietungen 
Kantine: für Familien-, Betriebs- und sonstige Feiern, bis zu 
170 Personen, mit und ohne Catering, 50 € Nutzungsgebühr 
zzgl. Ausstattung und Verpflegung 
Konferenzräume: für bis zu 15 Personen, 20 €/Tag zzgl. Ver-
pflegung 
Riesen Trampolin (Airtramp) mit Disko-Raum: für Kinderge-
burtstage und Ähnliches, inkl. Küchenzeile, 30 € pro Nutzung 
Mehrzweckhalle: für kleinere Sportevents und größere Ver-
anstaltungen, Bestuhlung für bis zu 180 Personen 
Kreativräume: zum künstlerischen Gestalten, Musizieren, 
Tonen (inkl. Brennofen) usw., für 10 - 15 Personen 
Küche: gut ausgestattet, für Kochkurse oder kleinere Feiern, mit 
Sitzgelegenheiten und Gartennutzung, für bis zu 10 Personen 
Raum der Stille: für meditative Angebote, kostenlos 
Ausstattung: Beamer, Mikrofon etc. nach Absprache 
Kontakt: Katharina Thiefes, Liebenau Teilhabe gGmbH Rosen-
harz, katharina.thiefes@stiftung-liebenau.de, 07520 929 2759

Zu Ostern Gesundheit schenken -  
Blutspender geben das Wertvollste, was ein 
Mensch geben kann 
Täglich werden deutschlandweit 15.000 Blutspenden benötigt. 
Viele Patienten können so überleben. Gerade rund um Ostern 
stehen engagierte Stammspender auf Grund von Urlaub nicht 
zur Verfügung. Der Bedarf pro Tag bleibt jedoch konstant. Die 
meisten Blutprodukte haben nur eine sehr kurze Haltbarkeit. 
Während die roten Blutkörperchen bis zu 42 Tage haltbar sind, 
können Blutplättchen nur bis vier Tage nach der Spende einge-
setzt werden. Als Blutspender bruacht man nur eine Stunde Zeit. 
Und eine Stunde für eine gute Tat ist kein großes Opfer, wenn 
man damit Leben retten kann! 
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Das DRK bittet zur Blutspende am 
Samstag, dem 20.04.2019 
von 10:30 - 14:00 Uhr 
Festhalle, Amtzeller Straße 20 
88289 Waldburg 
Um keinen Termin mehr zu verpassen gibt es jetzt die Blutspen-
deapp, die via E-Mail oder SMS an einen Termin erinnert. Zudem 
kann jeder registrierte Blutspender einsehen, wieviel Patienten er 
oder sie bereits geholfen hat. 
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburts-
tag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. Alternative Blutspen-
determine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.d

Schenktag
Wir laden Sie ein zum
8. Grünkrauter 
Schenktag 
Samstag, 30. März 2019 
Warenannahme 
von 8.45 bis 9.30 Uhr 
Stöber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr in der 
Festhalle Grünkraut 
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, 
was Ihnen gefällt. Sie dürfen bringen, was Sie auf einmal tra-
gen können. Nehmen Sie dazu bitte ein Behältnis, das dableiben 
kann. Bitte keine sperrigen Gegenstände (z.B. Möbel, Fahrräder, 
Fernseher...). 
Wir nehmen keine Videos und Kassetten an. 
An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und Jugend-
bücher. 
A C H T U N G: Alles, was Sie bringen, muss sauber und funkti-
onstüchtig sein!!! 
Gehen sie auf Schatzsuche ... 
Ihr Schenktag - Team

Gemeinde Waldburg - Mit Gymnastik bleiben 
Körper, Geist und Lachmuskeln beweglich 
Dienstag ist Gymnastik angesagt: Seniorinnen kommen nach-
mittags für eine Stunde im Bürgersaal in Waldburg zusammen. 
Übungsleiterin Maria-Theresia Heudorfer vom DRK-Kreisverband 
Ravensburg instruiert im Wechsel mit Adelheid Sonntag die Teil-
nehmerinnen. 
Seit knapp 40 Jahren gibt es die wöchentliche Seniorengym-
nastikgruppe des DRK-Kreisverbandes in Waldburg. Bis zu 16 
Teilnehmerinnen gehören dazu. Zu Beginn waren noch einige 
Männer mit von der Partie und wären auch heute jederzeit will-
kommen. Die Frauen sind zwischen Mitte 60 und Ende 80. 
Auch Gedächtnisübungen werden in der Gruppe immer wie-
der gemacht. Wer zusammen mit anderen altersgerechte Bewe-
gung machen möchte, findet wohnortnah und gut erreichbar ein 
Angebot: Der DRK-Kreisverband Ravensburg bietet im Rahmen 
des Gesundheitsprogramms mit Gymnastik, Wassergymnastik, 
Tanz, Gedächtnistraining  und Yoga über 20 verschiedene Grup-
pen über den Landkreis verteilt, die rund 400 Teilnehmerinnen 
nutzen. Spaß in der Gemeinschaft in Verbindung mit körperlicher 
Ertüchtigung ist auch Ansporn für die Teilnehmerinnen in Wald-
burg. Zum Abschluss rücken sie ihre Stühle zu einem engen Kreis 
zusammen. Bei „Meine Beine, unsere Beine, deine Beine“ regen 
sie ihren Puls und ihre Freude nochmal richtig an: Die Stunde 
endet für alle mit einem Lachen im Gesicht. 
Wir haben noch Platz zum Mitmachen! Außerdem freuen wir uns 
über neue Übungsleitungen unserer Gruppen. Melden Sie sich 
gerne bei Frau Sabine Zinke, 0751 560 61 0 oder sabine.zinke@
rotkreuz-ravensburg.de 

Musikschule Tettnang 
Einladung zum Vorspiel-Nachmittag ... mit gemütlichem Aus-
klang bei Kaffee und Kuchen 
Wir möchten Sie gerne zu unserem diesjährigen Vorspiel am  
31.03.2019 um 14.30 Uhr in den Mehrzweckraum der Halle 
Obereisenbach einladen. Das Schulorchester der Grundschule 
Obereisenbach, unter der Leitung von Thomas Ruffing, wird das 
Vorspiel eröffnen. Danach werden einige junge Musiktalente ver-
schieden Musikstücke zum Besten geben, die sie mit ihren Musik-
schullehrerinnen und -lehrern einstudiert haben. Außerdem laden 
wir Sie im Anschluss daran, auch ein gemütliches Beisammen-
sein zu Kaffee und Kuchen ein. 
 
Gemeinde Wolfegg - Stellenausschreibung 
Mitarbeiter (m/w/d) für den Wertstoffhof gesucht! 
Die Gemeinde Wolfegg sucht zum baldmöglichsten Eintritt einen 
Mitarbeiter (m/w/d) zur Annahme von Wertstoffen bzw. Aufsicht 
im gemeindlichen Wertstoffhof. Es handelt sich um ein gering-
fügiges Beschäftigungsverhältnis. Die Arbeitszeiten richten sich 
nach den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes, derzeit Freitag und 
Samstag jeweils 14:00 Uhr – 16:00 Uhr (Winteröffnungszeit), ab 
April jeweils 13.00 Uhr – 16.00 Uhr (Sommeröffnungszeit). 
Die Bezahlung erfolgt nach geleisteten Arbeitsstunden. Wenn Sie 
Interesse an einer solchen Tätigkeit haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Kammerlander, Bürgermeisteramt Wolfegg, Rötenba-
cher Str. 11, Tel.: 07527/9601-17 bzw. senden Sie uns eine kurze 
Bewerbung zu. Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bürgermeisteramt Wolfegg 

Autorenlesung - Waldburg 
„Wer meint, dass alles über Intuition gesagt wurde, der irrt“ 
Autorenlesung mit anschließendem Austausch zum Sachbuch. 
„INTUITION für Rationalisten. Mehr Wissen für Mutige“ am 
Freitag, 05. April 2019 von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeinschafts-
raum der Lebensräume für Jung und Alt, Reinhold-Abe-
le-Straße 4,88289 Waldburg. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen! 
www.celine-von-knobelsdorff.com 
Der Eintritt ist frei. 
 
Einladung zum Informationsabend 
„Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Betreuungsrecht“ 
Jeder volljährige Mensch kann in gesunden Tagen selbst bestim-
men, wer seine rechtlichen Angelegenheiten bezüglich Finan-
zen, Pflege, Gesundheit und Wohnung regeln soll, falls er dazu 
nicht mehr in der Lage ist. Durch rechtzeitige Vorsorge kann man 
Vertrauenspersonen benennen, dadurch wird verhindert, dass 
das Betreuungsgericht einen rechtlichen Betreuer einsetzt. Mit 
einer Patientenverfügung wird festgelegt, was bei einer schwe-
ren Erkrankung passieren soll. 
Zu einem Informationsabend lädt die Gemeinde Waldburg in 
Kooperation mit dem Netzwerk Senioren alle Interessierten am 
Mittwoch, den 10. April 2019 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal 
in Waldburg, Amtzeller Straße 22 
ein. Frau Bettinger vom Betreuungsverein St. Martin im Kreis 
Ravensburg e.V. informiert zu diesen Themen und steht im 
Anschluss für Fragen zur Verfügung. 
Außerdem wird an diesem Abend die neu aufgelegte Vorsorge- 
und Notfallmappe der Gemeinde Waldburg und des Netzwerk 
Senioren kurz vorgestellt. In dieser Vorsorge- und Notfallmappe 
befinden sich umfangreiche Informationen zum Thema Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung und Betreuungsverfügung. 
Diese Mappe kann am Ende des Informationsabends oder zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses bei Frau Romer (Hauptstraße 20 
in 88289 Waldburg, 2. Obergeschoss, Zimmer 13) zum Preis von 
3,00 € erworben werden. 
Wir würden uns über Ihr Kommen sehr freuen. 
Bürgermeisteramt und Netzwerk Senioren 

Stellenausschreibung Gemeinde Grünkraut  
Eine kleine Gemeinde mit großen Möglichkeiten  
Die Gemeinde Grünkraut (ca. 3.200 Einwohner) im Landkreis 
Ravensburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mitar-
beiter (m/w/d) für das Vorzimmer des Bürgermeisters (100 % 
Beschäftigungsumfang, unbefristet, EG 08). 
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Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer 
Homepage www.gruenkraut.de auf der Startseite. Wir freuen uns 
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte bis Mittwoch, 
10.04.2019 an die Gemeindeverwaltung, Scherzachstraße 2, 
88287 Grünkraut richten. 
 
Guter Start für junge Familien 
„wellcome“ sucht Ehrenamtliche für junge Familie in Grünkraut 
„wellcome“ ist ein praktisches Hilfsangebot für Familien im ersten 
Jahr nach der Geburt eines Kindes, das es inzwischen an über 
250 Standorten in ganz Deutschland gibt. Im Landkreis Ravens-
burg wird der Dienst von der Stiftung Liebenau in Kooperation 
mit der Stiftung St. Anna getragen. Die Familien werden ca.1 Mal 
die Woche für 2-3 Stunden von einer Ehrenamtlichen besucht. 
Sie entlastet die Familien, indem sie je nach Bedarf z.B. mit dem 
Baby spazieren geht, mit dem Geschwisterkind spielt, die Zwil-
lingsmama zum Kinderarzt begleitet,... 
Aktuell suchen wir für eine Familie in Grünkraut  nach einer 
Ehrenamtlichen. 
Sie haben Interesse? Dann wenden Sie sich an die wellcome-Ko-
ordinatorin Silke Haller. Sie gibt weitere Informationen, führt ein 
unverbindliches Vorabgespräch mit den Interessenten, begleitet 
die Ehrenamtlichen, bietet Fortbildungen an und organisiert einen 
regelmäßigen Austausch. Außerdem sind die Ehrenamtlichen ver-
sichert und erhalten eine Fahrtkostenerstattung. 
Silke Haller, wellcome-Koordinatorin, Mehrgenerationenhaus 
Gänsbühl, Herrenstraße 43, Ravensburg, Tel.: 0751/ 76424801oder 
E-Mail: ravensburg@wellcome-online.de 
 
Gemeinde Waldburg 
Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor beschränkter Ausschrei-
bung nach VOL 
Leistung: Jahrespflege von Grünlandflächen und Streuobst-
bäumen auf der Gemarkung Waldburg mit Pachtvertrag 
Den vollständigen Text der Bekanntmachung finden Sie im Inter-
net auf der Webseite der Gemeinde Waldburg unter www.gemein-
de-waldburg.de/Wirtschaft&Handel/Ausschreibungen 
Michael Röger, Bürgermeister Waldburg 

 *Preise nach Preisliste 39

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Mail.
Wir beraten Sie gerne.
 07154 8222-0 anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten auf Ihre Angebote zu 
Ostern oder Öffnungszeiten über die 
Feiertage hinweisen? Schalten Sie bei 
uns eine Anzeige um Ihre Kunden zu  
informieren in der Kalenderwoche 15!

©
 d

vw

1
©

 d
vw

8

Bei Fragen rund um das
Abonnement Ihres  

Mitteilungsblattes sowie
weitere Anliegen,  

steht Ihnen Sara Deißer
gerne telefonisch oder per 

E-Mail zur Verfügung.

Telefon 07154 8222 - 22
E-Mail vertrieb@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 

nicht erhalten?

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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MIETGESUCHE
Höferweg 25· 88267 Vogt 

Telefon: 0 75 29 / 77 61
www.steinmetz-maucher.de

Veredeln Sie Ihre Küche
mit hochwertigen 

Arbeitsplatten 
aus Naturstein 

...alles aus 
Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 28.03. bis Samstag, 30.03.19

Hähnchenbrustfi let frisch und mager 100 g 1,19 €

Rinder- und Sauerbraten, gut gelagert 100 g 1,59 €

1a Paprikalyoner 100 g 1,09 €

Saitenwurst frisch und knackig 100 g 1,19 €

Nudelsalat 100 g 1,19 €

Messeangebot! Wenn weg, dann weg!

40 Zoll LED Fernseher 
Live 40 Pro
101cm Diagonale, Full HD

Sonderpreis € 249,–
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151 · TV-Marb@t-online.de

4- bis 5- Zimmer-Wohnung mit Garten von Gärtnerfamilie gesucht
(Software-Entwickler und Gärtnerin, verheiratet, zwei Töchter; Nicht-
raucher, keine Haustiere).  0171-4687193.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Kauf am Ort - Fahr nicht Fort!



Heizölgeruch im Haus?  
Das muss nicht sein!

Tankreinigung – Sanierung - Öltankentsorgung
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.
Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004,

info@staudinger-gmbh.com

PENSIONÄRSTREFFEN
im ZfP Südwürttemberg, Standort Weissenau

Mittwoch, 10. April ab 11.30 Uhr, Gebäude 37, 
Alte Schwimmhalle 
Wir laden alle ehemaligen Mitarbeitenden herzlich zum 
„Frühlingserwachen“ ein. Freuen Sie sich auf Unter­
haltung, Information und kulinarische Frühlingsgenüsse.

Bäderbetriebe Uwe Hamann
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
eine/n Rettungsschwimmer/in m/w/d

für die Bäderbetriebe Uwe Hamann.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an

aquatal@t-online.de

SCHEFTSCHIK + PARTNER mbB  
Steuerberatungsgesellschaft 

info@scheftschik.com
www.scheftschik.com

EINSATZ
+ LEIDENSCHAFT

SCHEFTSCHIK + ICH

Nimm die Steuer in die Hand und bring 
Deine Zukunft ins Rollen! Jetzt Karriere 
starten bei Scheftschik + Partner.

Bescheftschikung ansteuern.
Steuerfachangestellte/r oder Steuerfachwirt/in m/w/d

neu ab September 2019:
Kolping-Berufskolleg Fremdsprachen
fundierte Qualifikation im fremdsprachlichen und im

kaufmännischen Bereich, in zwei Jahren zur Fachhochschulreife
Infoveranstaltung am Freitag, 05.04.2019, 18:00 Uhr   

Kolping-Bildungszentrum
Gartenstraße 16   |   88212 Ravensburg
Telefon 0751 560159-20                    
www.kolping-bildungszentrum-rv.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

• Gerüstbau • Renovierung

Sieberatsreute 76
88289 Waldburg

Telefon 07529 2912
Telefax 07529 911586

• Putz- und • Malerarbeiten

Stuckateurbetrieb

  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.

Unser Einkaufstipp: Fr., 29.03. - Sa., 30.03.
Kasseler Braten, Nuss/Hals 100 g –,99 H
Schweineschnitzel aus der Oberschale 100 g –,99 H
Schnittlauch-Leberwurst 100 g 1,39 H
Geschlagene Bratwurst 100 g –,89 H

AKTIONSWOCHEN
Vom 19.03. bis 13.04.2019

BIOLAND
RINDERFILET 3,99 €

Aktion 100 g

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

0,59 €Aktion 100 g
HACKFLEISCH GE-
MISCHT
von Rind und 
Schwein

KASSLER RÜCKEN /
-RIPPLE
gekocht,
saftig und mager 0,79 €Aktion 100 g

WIENER / GEFLÜGEL-
SAITEN
knackig frisch 0,89 €Aktion 100 g

HÄHNCHEN-KEULEN
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

0,59 €Aktion 100 g

RINDER-GULASCH
saftig, mager,  
für kräftige Gulasch
Gerichte 0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g
LYONER-AUFSCHNITT
mehrfach sortiert,
fein würzig

LEBERWURST
PFÄLZER ART /
HAUSMACHER
herzhaft deftig 0,69 €Aktion 100 g

ROSTBRATWÜRSTLE
10 Stück à 25 g
im SB-Pack

2,00 €Aktion 1 Pack

Gültig 25.03. - 30.03.2019


